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Das neue Jahr ist erst wenige Wochen alt, dennoch hat sich schon einiges in Deutsch-

landsberg getan. Besucher der Stadtgalerie wählten in der Ausstellung »Schönster Platz 

der Stadt« die Klause als ihren Lieblingsplatz Nummer 1, gefolgt von der Burg. Weitere 

Ergebnisse dieses Fotowettbewerbes finden Sie auf Seite 13, wobei alle Plätze auf jeden 

Fall einen Besuch wert sind. Zum Jahreswechsel wurde auch die neue Sporthalle der 

Turnerschaft Deutschlandsberg offiziell der Bestimmung übergeben. Obmann Uwe Bin-

der und seinem Team ist es gelungen, hier ein Vorzeigeprojekt auf die Beine zu stellen, 

das weit über unsere Stadt hinausstrahlt. 

Die Raumplanung – genauer gesagt der Flächenwidmungsplan, der eine qualitätsvolle 

Bebauung aller Grundstücke gewährleistet, sowie das Stadtentwicklungskonzept, wel-

ches die großen Leitlinien der Stadtentwicklung für viele Jahre vorgibt – ist das wich-

tigste Instrument für die zukünftige Gestaltung unserer Stadt. In der Gemeinderats- 

sitzung im Dezember wurden diese beiden Planwerke nach langer und gewissenhafter 

Vorbereitung beschlossen. Hier möchte ich mich bei allen, die sich eingebracht haben 

und an der Umsetzung beteiligt waren, herzlich bedanken!

Im Bereich der Wirtschaft entwickelte sich in den letzten Jahren der gesamte Bezirk, 

wie auch unsere Stadt sehr positiv. Aufgrund der zahlreich angesiedelten Industrie-

betriebe, die vielfach in einzelnen Produktionsbereichen Weltmarktführer sind, liegt 

das Pro-Kopf-Einkommen im Bezirk über dem österreichischen Schnitt und ist weiter 

wachsend. So werden dringend qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gesucht, 

um im internationalen Wettbewerb erfolgreich zu bleiben. Die HTL Bulme Deutsch-

landsberg, welche Wirtschaftsingenieure auf höchstem Niveau ausbildet, die in nahezu 

allen Branchen und Arbeitsbereichen von Klein- und Mittelbetrieben bis zur Industrie 

4.0 einsetzbar sind, aber auch die WIFI Lehrlingsakademie sind nur einige der vielen 

erfolgreichen Maßnahmen, dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken.   

Abwechslungsreiche und hochwertige Veranstaltungen für jeden Geschmack haben in 

unserer Stadt schon lange Tradition. So wartet Prof. Barbara Faulend-Klauser beim 

mittlerweile 25. Deutschlandsberger Klavierfrühling ab dem 24. Februar wieder mit 

einem anspruchsvollen Programm auf. Seit ebenfalls 25 Jahren laden Dr. Elisabeth und 

Dr. Christina Schubert zum Gesangswettbewerb »Ferruccio Tagliavini«, bei dem sich 

vom 26. März bis 2. April wieder junge Sängerinnen und Sänger aus der ganzen Welt 

einer hochkarätigen Jury stellen werden.  

Wie im Vorjahr wird auch heuer der Fasching in unserer Stadt mit einem Umzug groß 

gefeiert, der Verein »Fasching in Deutschlandsberg« lädt am 2. März zur Teilnahme ein. 

Mit der Präsentation des Riesen-Ostereies – heuer gestaltet von Ingrid Schantl – und 

einer Osterausstellung in der Stadtgalerie werden die österlichen Feierlichkeiten am 

Hauptplatz wieder einen der Höhepunkte im Jahreskreis darstellen.  

Ich wünsche Ihnen schon jetzt einen schönen Frühlingsbeginn mit vielen sonnigen Tagen,

Ihr 

Mag. Josef Wallner

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Jugend!

josef.wallner@deutschlandsberg.at

Hundeliebhaber Fabian, der beim 

Stadtflohmarkt sein Spielzeug für  

bosnische Straßenhunde verkauft hat 

und daher einen Ehrenpreis für sein 

soziales Engagement erhielt, mit  

Bgm. Mag. Josef Wallner.
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Neu in der Stadt

PHYSIO MOBIL
Nach einem Schlaganfall oder beispielsweise einer Knie- 
oder Hüftoperation ist es Patienten oft nicht möglich, 
einen Physiotherapeuten aufzusuchen. Vom Therapiezen-

trum Süd West (Wahlinstitut für physikalische Therapie) 
in der Frauentaler Straße 21 a wird nun auch eine mobile 
Therapie angeboten. Das heißt, der Physiotherapeut 
kommt nach Hause, um die rasche Rückkehr in die  
Mobilität zu ermöglichen. Die Verrechnung erfolgt nach 
dem Wahlarztprinzip. Terminvereinbarung unter 034 62 / 
411 88, weitere Infos unter www.therapie-suedwest.at

SPORTSTÄTTE DER TURNERSCHAFT  
DEUTSCHLANDSBERG

Den rund 700 Mitgliedern der Turnerschaft Deutschlands-

berg sowie unseren Pflichtschülern stehen nun zwei hoch-

wertige Sporthallen zur Verfügung.

Innerhalb kürzester Zeit hat der Verein die Neu- und Um-
bauarbeiten seiner Sportstätte in der Burgegger Straße um-
gesetzt. Fast eine Million Euro wurde dabei für die gänzliche 
Sanierung der kleinen Halle bzw. für den Neubau der großen 
Turnhalle in die Hand genommen. Eine gelenkschonende 
Schwingbodenkonstruktion mit Bodenheizung, Prallwände 
aus Holz, die Spiegelwand sowie eine umfangreiche Geräte-
ausstattung zeichnen die hochwertigen Räume aus.  
Dem Vorstand rund um Obmann Uwe Binder und seinem 
Team gebührt großer Respekt für das außerordentliche 
Engagement rund um die Umsetzung dieses beachtlichen 
Projektes. Nach der feierlichen Eröffnung mit vielen Ehren-
gästen (Foto unten) konnte die Bevölkerung bei einem Tag 
der offenen Tür die neue Sportstätte besichtigen.

Das vielfältige Kursangebot für Jung und Alt finden Sie  
unter www.turnerschaft-deutschlandsberg.at.

©Foto-Sophie

SECONDHAND-SHOP VALERIE & PAUL
Im bunt und kindgerecht eingerichteten Secondhand-Shop 
Valerie & Paul am Hauptplatz 31 bekommen Sie alles rund 
ums Kind aus zweiter Hand, außerdem wird gut erhaltene 
Kinderbekleidung in den Größen 50/56 bis 158 angekauft 
bzw. werden Spielwaren, Bücher, Kleinmöbel etc. auf Kom-
mission angenommen. Inhaberin Claudia Schelch (Mitte) 
freut sich auf Ihren Besuch – Mo bis Fr, 8.30 – 12.00 und  
13.00 – 15.45 Uhr sowie gegen Voranmeldung unter  
0664 / 304 61 93 oder claudiaschelch@gmail.com.

©Foto-Sophie
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FACHARZT FÜR HAUT- UND  
GESCHLECHTSKRANKHEITEN

Dr. Stefan Werner, Facharzt für 
Haut- und Geschlechtskrankheiten 
und Spezialist für Venenerkrankun-
gen ordiniert seit Jänner 2019 jeden 
Dienstag von 9.00 bis 16.00 im  
Ärztezentrum (Unterer Platz 7). 

Die Terminvereinbarung des Wahl- 
arztes (teilweise Kostenerstattung 
durch Krankenkassen) ist telefonisch 
unter 034 62 / 205 44 zu den regulä-
ren Öffnungszeiten der allgemein-
medizinischen Ordination Dr. Peter 
Grasl (Mo – Do: 8.00 – 12.00 Uhr 
sowie Mo und Fr: 16.00 – 18.00 Uhr) 
möglich. 

Weitere Infos unter  
www.hautarzt-venen.at

Raumordnung/  
Voranschlag 2019
Der erste Flächenwidmungsplan und das Stadtentwicklungs-

konzept unserer neuen Großgemeinde sowie der Voranschlag 

2019 wurden bei der Gemeinderatssitzung am 12.12.2018  

beschlossen.

Raumplaner DI Janisch berichtete bei dieser Sitzung zwei Stunden lang über den 
Entwurf und die Änderungen zum ersten Flächenwidmungsplan der neuen Stadt 
Deutschlandsberg.  
14 Arbeitskreissitzungen und zwei Jahre Arbeit waren notwendig, um dieses um-
fassende Werk für ehemals sechs Gemeinden zu beschließen. 

Der Voranschlag ist mit ca. 32 Mio. Euro für das Jahr 2019 ausgeglichen veran-
schlagt: 

AUS DEM GEMEINDERAT

Gebäude Rathaus – Fassaden- und Fenstersanierung, Eingangsportal € 200.000,–

FF Deutschlandsberg Fahrzeugankauf Ford Ranger (KDO) und diverse Aus-
stattungen

€ 159.400,–

FF Wildbach Fahrzeugankauf HLF1 Stmk. 12 und diverse Ausstattungen € 206.700,–

Sportplatz Hörbing – Sanierung Ballsportanlage inkl. Spielgeräte € 50.000,–

Sportplatz Bad Gams € 50.000,–

Koralmhalle – Sanierung (3. Bauabschnitt) € 2.000.000,–

Gemeindestraßen diverse Sanierungen € 1.560.000,–

Seniorenpflegeheim – Aufstockung Bettentrakt und Brandschutzmaßnahmen € 1.800.000,–

Öffentliche Beleuchtung € 360.000,–

Im außerordentlichen Haushalt sind neben notwendigen  
kleineren Sanierungsarbeiten folgende  Vorhaben vorgesehen:Neue  

Öffnungszeiten
Bürgerservicestelle Bad Gams

Mo, 8.00 – 12.00 Uhr  
(Heide Reinisch)  
Do, 14.00 – 16.00 Uhr  
(Andrea Kohler)

Vertretungskörper und  
Allg. Verwaltung

 
und Sicherheit

Unterricht, Erziehung, 

Kunst, Kultur und Kultus

Soziale Wohlfahrt  
und Wohnbauförderung

Gesundheit
Straßen- und  

Wasserbau, Verkehr

Dienstleistungen

Gesamtausgaben Ordentlicher Haushalt € 32.727.400,00
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Bürgerservice
Bürgerservicebüro der Stadt- 
gemeinde (Kundenverkehrszeiten) 

Mo  –  Fr: 8.00  – 12.00 Uhr,
Do: 16.00  – 18.00

bürgerservice@deutschlands-
berg.at, T: 034 62 / 20 11-212

Sprechstunden des 
Bürgermeisters  
Mag. Josef Wallner

Di: 9.00  – 10.00 Uhr, 
Do: 16.30  – 18.00 Uhr 
(Voranmeldung erbeten)

josef.wallner@deutschlands-
berg.at, T: 034 62 / 20 11-270 
und -271

Bausprechtage der 
Stadtgemeinde

Sprechstunden nach  
Terminvereinbarung

Rathaus, Hauptplatz 35
T: 034 62 / 20 11-227, 
eva.wieser@deutschlandsberg.at

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Bereitschaftsdienst der 
Stadtgemeinde

rund um die Uhr T: 0664  / 185 40 05

Ärztlicher Bereitschaftsdienst feiertags und an Wochen-
enden

Rotes Kreuz Dlbg., T: 14 844
www.aek.stmk.or.at

Apothekenbereitschaftsdienst wöchentlich wechselnder 
Bereitschaftsdienst (rund 
um die Uhr);
24-Stunden-Auskunft unter
T: 14 55 (zum Ortstarif)

Hirschenapotheke, Hauptplatz 5, 
T: 034 62 / 23 63

Christophorus Apotheke,  
Frauentaler Straße 51 
T: 034 62 / 29 01-0

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst www.bh-deutschlandsberg.
steiermark.at/cms/

Amtstierärztlicher 
Bereitschaftsdienst

www.bh-deutschlandsberg.
steiermark.at/cms/

Landeswarnzentrale 
T: 0316 / 877-77

SPRECHTAGE der Gebietskörperschaften
Bauernkrankenkasse u. Sozial-
versicherung der Bauern (in der 
Bezirkskammer für Land- und 
Forstwirtschaft)

8.3. und 12.4.2019, jeweils 
8.00  – 12.00 Uhr

Schulgasse 28, 
T: 034 62 / 22 64-0

Behindertenberatung
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit Beeinträchtigungen

jeden Mittwoch nach  
telefonischer Voranmeldung

ÖZIV-Haus, Hörbinger Straße 23
T: 0650 / 301 56 70 
www.behindertenberatung.at

Steiermärkische Gebiets-
krankenkasse Außenstelle Dlbg.

Mo  –  Do: 7.00  – 14.00 Uhr, 
Fr: 7.00  – 13.30 Uhr

Fabrikstraße 10 
T: 034 62 / 21 20-0

Arbeiterkammer 
Deutschlandsberg

Mo  –  Do: 7.30  – 16.00 Uhr,  
Fr: 7.30  – 13.00 Uhr

T: 05 / 77  99 32 00

Mietervereinigung Stmk. 
Bezirks-Geschäftsstelle 
Deutschlandsberg  
(in der Arbeiterkammer Dlbg.)

14.3. und 11.4.2019,  
jeweils 9.00  – 11.00 Uhr 

T: 0664 / 483 38 38
www.mietervereinigung.at

Pensionsversicherungsanstalt 
(in der Gebietskrankenkasse Dlbg.)

jeden Di: 7.30  – 13.00 Uhr 
(außer an Feiertagen)

T: 034 62 / 21 20-77 77
(telefonische Termin- 
voranmeldung erforderlich)

Sozialversicherungsanstalt der 
gewerblichen Wirtschaft 
(in der Wirtschaftskammer Dlbg.)

14.3. und 11.4.2019,  
jeweils 8.00  – 12.30 Uhr

T: 0316 / 601 92 00

Schuldnerberatung Steiermark –   
staatlich anerkannte Schulden-
beratung

nach Terminvereinbarung T: 0316 / 37 25 07,  
Infos unter:  
www.schuldnerinnenberatung.at

Terminänderungen vorbehalten – Angaben ohne Gewähr! Eine Auflistung der Gebietskörper-
schaften, sozialen Einrichtungen, Ärzte etc. mit Adressen und Telefonnummern finden Sie auf 

unserer Website www.deutschlandsberg.at in der Rubrik »Bürgerservice«.

Sprechstunden
Bgm. Mag. Josef Wallner  
Di, 9.00 – 10.00 Uhr und Do, 16.30 – 
18.00 Uhr, Rathaus/1. Stock,  
nach tel. Voranmeldung unter  
034 62 / 2011-271 oder -270

Vizebgm. Anton Fabian 
Jeden 1. Samstag im Monat, 
9.00 – 11.00 Uhr, Stadtgalerie

Vizebgm. Mag. (FH) Jürgen 
Kovacic  
Nach tel. Vereinbarung unter  
0664 / 835 10 78

Ortsteilvertreter Bad Gams
•  SR Harald Lederer, nach tel. Verein-

barung unter 0650 / 601 80 86 
•  SR Barbara Spiz, nach tel. Vereinba-

rung unter 0650 / 380 36 49 

Ortsteilvertreter Freiland 
GR Gerhard Reinisch  
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.00 –  
19.00 Uhr, im örtlichen Gemeindege-
bäude, telefonisch erreichbar unter 
0664 / 422 77 11 

Ortsteilvertreter Kloster 
GR Christoph Koch 
Jeden Freitag, 11.30 – 13.30 Uhr,  
im örtlichen Gemeindegebäude,  
T: 0664 / 421 72 46

Ortsteilvertreter Osterwitz 
GR Mag. Patrizia Pobernel 
22.2., 22.3. und 5.4.2019, 17.00 – 18.00 
Uhr, im örtlichen Gemeindegebäude 
oder nach tel. Vereinbarung unter 
0664 / 545 46 55

Ortsteilvertreter Trahütten 
GR Johannes Lenz 
Jeden Dienstag, 15.00  – 18.00 Uhr,  
im örtlichen Gemeindegebäude,  
T: 0676 / 933 79 00

Ortsteilvertreter Wildbach 
GR Johannes Schmuck 
22.2. und 29.3.2019, 18.30 – 19.30 Uhr, 
Volksschule Wildbach, T: 0664 / 923 75 36
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Hubert Gössler und Manfred 

Lesky vom Wirtschaftshof haben 

den Eislaufplatz täglich – je 

nach Temperatur – in aller 

Früh oder spätabends ge-

kehrt und bei Bedarf be-

sprengt, um optimale 

Bedingungen für 

unsere Eisläufer zu 

schaffen.  

GEBAUT IN DER STADT

Wohnungen im Grünen
15 moderne Wohnungen wurden ihrer Bestimmung übergeben.

In Rahmen einer kleinen Feier wurden den Bewohnern im Beisein von Bgm.  

Mag. Josef Wallner und Vizebgm. Mag. (FH) Jürgen Kovacic von Dir. Mag. Mario 

Kleissner seitens der Siedlungsgenossenschaft die Schlüssel überreicht. 

Am Keltenweg, nur wenige Gehminuten von der Innenstadt entfernt, hat die Ge-
meinnützige Siedlungsgenossenschaft Rottenmanner am Keltenweg eine Wohn-
hausanlage mit 15 Wohnungen in Größen zwischen 50 und 90 m2 errichtet. Die 
von der Landesregierung maßgeblich geförderten Wohnungen sind leistbar und 
entsprechen sämtlichen Anforderungen zeitgemäßen Wohnens. 

 

Lange Eislaufsaison

Dieses Angebot wurde vor allem von vielen Kindern und Jugendlichen – auch im 
Rahmen des Schulunterrichtes – sehr gerne angenommen, zumal der Platz bis 
21.00 Uhr abends geöffnet ist und kostenlos benützt werden kann. 

Der Eislaufplatz in der Glashüttenstraße konnte im heurigen 

Winter bereits viele Wochen genutzt werden.

FREIZEITANGEBOT

Scheiber-
brücke
Neuer Fußgängerübergang mit 

schöner Holzkonstruktion

Nachdem die »Scheiberbrücke« in 
Wildbach im Vorjahr bei einem Un-
wetter stark beschädigt wurde, musste 
die Brücke komplett erneuert werden. 
Ortsteilvertreter GR Johannes Schmuck 
bedankte sich bei den Mitarbeitern des 
Wirtschaftshofes für die rasche, kompe-
tente und vor allem schöne Umsetzung 
des neuen Überganges.

GR Hannes Schmuck mit Hermann Leit-

ner, Wolfgang Birnstingl, Ewald Fürpaß, 

Paul Iovu vom Wirtschaftshof (v. l.)

©123RF/ Roman Samokhin

©Grenzland Aktiv
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Die wirtschaftliche Struktur in Deutsch-
landsberg zeichnet sich durch eine ge-
sunde Mischung von Betrieben kleiner 
und mittlerer Größe aus. Seit Jahren ha- 
ben sich auch Weltmarkenführer bei 
uns angesiedelt – Leitbetriebe wie die 
Firmen TDK Electronics, die Bauteile 
für fast jedes Mobiltelefon erzeugt und 
deren Festkörperakku »CeraCharge« erst 
kürzlich mit dem »Superior Products and 
Services Award für Excellence« ausge-
zeichnet wurde oder die Qualcomm Aus-

tria, Logicdata, SVI Austria und noch 
viele mehr zählen international in ihrer 
Branche zu den Vorzeigeunternehmen. 
Auch die Firma TEUP hat sich vom Ein- 
zelunternehmen zum Hochtechnologie- 
Anbieter entwickelt und auch die Va-

lentino Speiseeis GmbH ist europaweit 
die einzige gläserne Eismanuktur, um 
weitere Beispiele erfolgreicher Deutsch-
landsberger Firmen zu nennen.

Der Wirtschaftspark mit dem Techno- 
logiezentrum bietet jungen Unterneh-
mungen einen Standort mit besten Per-
spektiven. Start-Ups werden gezielt vom 
Technologiezentrum in der Aufbauphase 

unterstützt. Auch im Coworking Space, 
CUBE85 finden Jungunternehmer, 
Start-Ups und EPUs Büroräumlichkei-
ten und modern ausgestattete Bespre-
chungsräume, verbunden mit einem 
breit gefächerten Serviceangebot.
Mit dem Ausbau des öffentlichen Ver-
kehrs, sprich der S-Bahn-Linien S6 / 
S61 und der zukünftigen Koralmbahn 
werden sich weitere Türen für unsere 
ansässigen Betriebe, aber auch für An-
siedelungen neuer Leitbetriebe öffnen, 
nachdem unsere Region damit bestens 
erreichbar wird.  

FACHKRÄFTE DURCH HOHEN 
BILDUNGSSTANDARD
Mit hervorragenden Schulen haben 
wir die besten Partner für unsere Wirt-
schaftstreibenden vor Ort. So können 
Firmen z. B. mit den Absolventen der 
HTL Bulme auf Wirtschaftsingenieure 
zurückgreifen, die auf höchstem Niveau 
ausgebildet sind und in nahezu allen 
Branchen und Arbeitsbereichen von 
Klein- und Mittelbetrieben bis zur In-
dustrie 4.0 einsetzbar sind.

Aber auch unsere Lehrlinge haben für 
die Betriebe eine große Bedeutung, sie 
sind ihre zukünftigen Fachkräfte. 
Die WKO Regionalstelle Deutschlands-

berg in Kooperation mit dem WIFI 

Steiermark bietet mit der Lehrlingsaka-
demie eine Zusatzqualifikation an und 
begleitet Lehrlinge vom ersten bis zum 
dritten Lehrjahr. In den Semesterferien 
werden an drei Tagen die Module  

Blickpunkt Wirtschaft
UNSERE STADT 

In unserer Stadt gibt es einen guten Mix aus Klein-, Mittel- und Großbetrieben, die Palette 

reicht vom Einzelhandel bis hin zu Industrie 4.0. 
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AUS DER STATISTIK:
Arbeitsstätten 1.214

Beschäftigte 7.760

davon unselbstständig Beschäftigte 6.881

Unternehmen 988

Land- und forstwirtschaftliche 
Betriebe:
Haupterwerbsbetriebe 128

Nebenerwerbsbetriebe 252

Pendeltätigkeit

Erwerbstätige am Wohnort  
(ohne Karenz)

5.493

Erwerbstätige am Arbeitsort  
(ohne Karenz)

7.345

Gemeinde-Einpendler 4.613

Gemeinde-Auspendler 2.761

Quelle: Landesstatistik Steiermark, aktualisiert am 19.12.2018
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»Kommunikation und Teamwork«, 
»Selbst- und Stressmanagement« sowie 
»Selbstsicher auftreten, wirkungsvoll prä-
sentieren« in der WKO-Regionalstelle an-
boten. Heuer gibt es aufgrund der großen 
Anmeldezahl sogar drei Gruppen.

BUSINESS NETWORK  
INTERNATIONAL-KORALM (BNI)
Der gesamte Bezirk Deutschlandsberg 
ist reich an erfolgreichen Unternehmern 
und die wirtschaftliche Entwicklung ist 
durchwegs positiv, daher liegt auch das  
durchschnittliche Einkommen öster-
reichweit über dem Durchschnitt.

Vor allem Kleinunternehmer und Selbst- 
ständige nutzen das Empfehlungsnetz-
werk BNI-Koralm, um an neue Aufträge 
zu kommen bzw. um Umsätze vor Ort 
zu lukrieren und die heimische Wirt-
schaft zu stärken. 
Innerhalb dieses erfolgreichen Unter-
nehmernetzwerkes gab es Ende des 
Jahres 2018 seit Bestehen 1 740 Ge-
schäftsempfehlungen, wodurch knapp  
5 Mio. Euro Umsatz in der Region er-
zielt werden konnte. 

Nahezu 30 Geschäftsleute aus unter-
schiedlichsten Branchen (10 davon aus 
Deutschlandsberg) gehören seit mehr 
als zwei Jahren der professionellen 
Vereinigung BNI-Koralm an, um deren 
Marketingprogramm zu nützen. Jeden 
Mittwoch um sieben Uhr in der Früh tref-

fen sich die Mitglieder im Gasthof  

Kollar zum wöchentlichen Austausch. 
Interessierte können sich jederzeit 
für eine Teilnahme an einem »Früh-
stücks-Mittwoch« bei Chapter-Direktor 
Manfred Hasler aus dem Ortsteil Bad 
Gams unter 0664 / 468 40 95 anmelden.
Infos unter www.bni.at

ENGAGIERTE LANDWIRTE
In unserer Großgemeinde haben wir 
nun auch beinahe 400 land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe, wodurch eine 
gute Pflege unserer Landschaft gewähr-
leistet ist. Die unermüdliche Tatkraft 
und das Engagement unserer Landwirte 
lassen immer wieder von sich hören.  
So erhielt kürzlich das LEADER-Projekt 

»Initiative für die stressfreie Schlach-

tung«, initiiert von elf Bauern, die sich 
zum Verein stressfrei.st zusammenge-
schlossen haben, um einen respektvol-
len Umgang mit Tieren bis zu ihrem 
Tod zu gewährleisten, den Innovations-
preis BIO AUSTRIA-Fuchs 2019.
Über das LEADER-Projekt wollen die 
Vereinsmitglieder Argumente für eine 
positive Entscheidung der Politik zur 
stressfreien Schlachtung liefern. 
Außerdem wurde im Zuge des Projektes 
bereits eine Transportbox entwickelt 
und gefertigt, die einen stressfreien 
Schlachtvorgang auch im steileren Ge-
lände ermöglicht.

Vereinbaren Siejetzt einen Termin für eine persönliche Schlafberatung:Tel. 03463/20544

Mit den einzigartigen Schlafsystemen von ProNatura
Natürlich besser schlafen

8524 Deutschlandsberg, Bad Gams 5, Tel. 03463/20544

E R G O N O M I E
S ü d - W e s t s t e i e r m a r k
K o m p e t e n z - Z e n t r u m 

www.einrichtungsstudio-steiermark.at

Ihre Spezialisten für gesunden Schlaf im Großraum der Süd-Weststeiermark

©
 F
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o 
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Vertreter des Vereins »stressfrei.st«, 

(Foto Mitte: Johannes Ruhri, Christian 

Reinisch und Alois Kiegerl) mit den 

Verantwortlichen von BIO AUSTRIA 

und Bio Ernte Steiermark bei der 

Preisverleihung in Wels.

Elke Paier und Josef Faulend-Paier 

luden die Mitglieder des BNI-Koralm 

anlässlich des wöchentlichen Netz-

werktreffens zu einem Frühstück in 

ihre Firma und präsentierten bei einem 

Rundgang das bemerkenswerte Leis-

tungsangebot von Auto Paier. 

© BIO AUSTRIA
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Mitarbeiterehrung

Die Geehrten mit Bgm. Mag. Josef Wallner und Anita  

Ledinski (nicht am Foto: Dagmar Filzwieser, Karl-Heinz 

Hörgl, Angelika Opriessnig) 

Bürgermeister Mag. Josef Wallner und Anita Ledinski,  
Obfrau der Personalvertretung, bedankten sich bei den  
Mitarbeitern für ihr großes Engagement im Dienste der  
Bevölkerung sowie für ihre Treue und Verlässlichkeit.

25-JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM: 
Karl-Heinz Hörgl, Lambert Mandl, Angelika Opriessnig

40-JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM: 
Dagmar Filzwieser, Anton Griendl, Renate Weiss, Eva Wieser

PENSIONIERUNGEN 2018 
Silvia Kollmann, Johann Mörth, Alois Pastollnigg,  
Karin Schweiger   

AUS DEM GEMEINDEAMT 

Die Stadtgemeinde bietet für Kinder unserer 

Kindergärten und Volksschulen wieder in den 

Sommerferien acht Wochen lang eine Kinder-

betreuung an. 

Sommerbetreuung

Spiel, Spaß und viele lustige, aber auch lehrreiche Ausflüge 

stehen bei der Sommerbetreuung am Programm.

Bei der Jubilarehrung für Gemeindebe-

dienstete wurden Mitarbeiter mit Dienst-

jubiläen sowie in den Ruhestand getretene 

Kollegen geehrt. 

Anmeldeformulare liegen seit Februar in den Kindergärten 
bzw. Volksschulen auf. Bitte beachten Sie die Anmeldefristen –  
nur rechtzeitig eingebrachte Anmeldungen können berück-
sichtigt werden!

ANMELDESCHLUSS:
Kindergärten: 28. Februar 2019 
Volksschulen:  29. März 2019

INFOS: Michaela Amplatz, Gemeindegebäude, Hauptplatz 37
T: 034 62 / 2011-280, M: michaela.amplatz@deutschlandsberg.at

Mag. Peter Handler
Rechtsanwalt 

www.handler.at

A-8530 Deutschlandsberg

Hauptplatz 33 

Telefon:  +43 (0) 3462 4141

Fax:  +43 (0) 3462 4141-41 

E-Mail: office@handler.at
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Anlässlich des Jubiläums »100 Jahre 
Stadt Deutschlandsberg« wurden die 
besten Arbeiten des int. Deutschlands-
berger Fotowettbewerbes gemeinsam 
mit den Fotoarbeiten »Schönster Platz 
der Stadt« in der Stadtgalerie präsen-
tiert und die Besucher eingeladen, 
ihren Lieblingsplatz zu wählen. Zur 
Auswahl standen 37 Bildtafeln mit den 
schönsten Plätzen unserer Großge-
meinde, fotografiert von Mitgliedern 

der Fotogruppe der Naturfreunde Dlbg.
Die Idee zur Platzwahl stammt von 
Erich Nauschnig, Leiter der Fotogruppe, 
angelehnt an die Platzwahl des ORF. 

Über 320 Personen beteiligten sich 
an dieser Bewertung und ermittelten 
die schönsten Plätze unserer Stadt. 
Im Rahmen der Finissage wurden die 
Stimmzettel ausgewertet und das Er-
gebnis bekanntgegeben.

Die schönsten Plätze  
unserer Stadt 
Besucher der Stadtgalerie wählten ihren Lieblingsplatz.

Bgm. Mag. Josef Wallner und Vizebgm. Anton Fabian nahmen gemeinsam die 

Ehrung vor und bedankten sich bei Erich Nauschnig (re.), Jürgen Dengg (li.) und 

allen mitwirkenden Fotografen sowie bei den Besuchern für die Stimmabgabe.

FOTOWETTBEWERB MIT PLATZWAHL 

Lieblingsplatz Nr. 1: Klause      

Lieblingsplatz Nr. 3: Rathausplatz    

Lieblingsplatz Nr. 3: 
Kellerstöckl in Ulrichsberg   

Lieblingsplatz Nr. 3: Die Wolfgangi-Kirche     

Lieblingsplatz Nr. 2: Burg Deutschlandsberg    

bl l

©E. Nauschnig

©E. Nauschnigg

©J. Dengg

©J. Dengg

©E. Nauschnig
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Stadtflohmarkt
Das Stadtmarketing und die Betriebe am 

Hauptplatz laden am 30. März 2019 zum 

Stadtflohmarkt ein. In den Geschäften gibt es 

bereits ab 28. März viele Aktionen. 

Alle – ob Kinder oder Erwachsene – können sich ohne Stand-
gebühr von 8.00 bis 13.00 Uhr am Flohmarkt beteiligen oder 
Neues wie Gebrauchtes zu sensationellen Preisen erwerben.

INFOS UND ANMELDUNGEN
T: 034 62 / 2011-271, M: stadtmarketing@deutschlandsberg.at

FASCHING

Am Faschingssamstag, den 2. März 2019 sind in der Innenstadt wieder die Narren los. 

Der FASCHINGSUMZUG startet um 13.13 Uhr am Hauptplatz und 
wird heuer vom Prinzenpaar Elisabeth und Werner aus dem Orts-
teil Kloster angeführt. Man kann sich abermals auf viele Teilneh-
mer freuen. Auch die Gastronomiebetriebe in der Innenstadt sind 
bestens vorbereitet und haben sich einiges einfallen lassen, damit 
der Faschingssamstag ein Riesenspaß für alle wird. 

Am Nachmittag gibt es von 15.00 bis 16.00 Uhr für Kinder in der 
Stadtgalerie eine Disco mit allerlei Zauberei. Außerdem laden 
die Kinderfreunde Dlbg. ab 14.00 Uhr zu ihrem Faschings- 
fest in die Koralmhalle ein.

Aber auch am ROSENMONTAG und FASCHINGSDIENSTAG sorgen 
Lokale in der Stadt mit ihren Faschingspartys für Stimmung.  

FASCHINGSBALL IM ORTSTEIL TRAHÜTTEN
Der Pfarrgemeinderat Trahütten lädt am 2. März 2019 zu  
seinem Faschingsball ab 20.00 Uhr ins Bio-Hotel-Alpengasthof 

Koralpenblick ein.  

Anmeldungen für den Faschingsumzug werden noch gerne 

entgegengenommen: Hans Pommer (0664 / 405 55 40) oder 

Roland Keller (0664 / 440 87 99).

K A U F H A U S
P. PRASSL  GMBH

am Hauptplatz DEUTSCHLANDSBERG

Aktion gültig bis 2. März 2019

Handarbeitsstoffe -20% 

Stick- und Häkelgarne -20% 

Wolle – Restposten -50%

Zeit zum Handarbeiten.  
Auch Ostern kommt!

Närrisches Treiben
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Ostern am Hauptplatz
Heuer erwartet Sie neben dem Riesen-Osterei auch eine Osterausstellung in der Stadtgalerie.

STADTMARKETING

Mit der Eröffnung der Osterausstellung 
am 21. März 2019 um 19.00 Uhr in der 
Stadtgalerie beginnen die österlichen 
Aktivitäten am Hauptplatz.  
Erich Nauschnig zeigt in seiner Foto- 
ausstellung Impressionen aller 20 Rie-
sen-Ostereier sowie Wegkreuze und  
Dr. Karl Fanta präsentiert seine ein-
drucksvolle internationale Osterei-
er-Sammlung auf einem großen  
Osterbaum. Die Ausstellung ist bis  
22. April 2019 jeweils Freitag von 9.00 
bis 12.00 Uhr sowie von 15.00 bis 18.00 
Uhr, Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und Sonntag von 15.00 bis 18.00 Uhr zu 
sehen. 

RIESEN-OSTEREI
Wie wird das Riesen-Osterei heuer 
aussehen? Diese Frage stellen sich 
Bewohner wie Gäste jedes Jahr erneut. 
Verraten wird, dass für die Gestaltung 
Ingrid Schantl verantwortlich zeich-
net und das Motiv die »Schulstadt 
Deutschlandsberg« symbolisiert. 
Freuen Sie sich demnach auf viele 
kleine Osterhasen-Schüler, die 
vergnügt die Schulbank drücken.

Präsentiert wird das Osterei am Freitag 
vor dem Palmsonntag, den 12. April 2019 
um 11.00 Uhr. Heuer hat sich die VS 
Deutschlandsberg für das Rahmenpro-
gramm einiges einfallen lassen. Anschlie-
ßend sind alle Besucher am Hauptplatz 
zu einer Fastensuppe eingeladen. 

HASENKINO UND MEHR
Das Stadtmarketing bereitet heuer am 
Nachmittag für die Kleinen erstmals 
ein Hasenkino vor. Kinder können in 
der Stadtgalerie in die Welt der Oster-
hasen eintauchen oder sich beim

Palmbuschen-Binden und Ostereier- 
Bemalen im Malergeschäft Enzi + Enzi 

Art beteiligen. Außerdem werden zwei 
Osterhasen den Kindern den Nachmit-
tag »versüßen«. 

BACKSTUBE AM PALMSAMSTAG 
Am Palmsamstag, den 13. April 2019 
öffnet die Bäckerei Bartl am Haupt-
platz wieder von 9.00 bis 12.00 Uhr 
ihre Backstube für Kinder.  
Anmeldung bis 4. April 2019,  
12.00 Uhr: 034 62 / 2011-271

PALMSONNTAG
Am Palmsonntag, den 14. April 2019 
findet um 10.00 Uhr die Palmweihe bei 
der Mariensäule am Hauptplatz mit der 
anschließenden Prozession zur hl.   
   Messe in der Stadtpfarrkirche statt.

    OSTERSPEISENSEGNUNG
      Die Osterspeisensegnung am  
       Karsamstag, den 20. April 2019            
          um 16.00 Uhr am Hauptplatz  
           beendet die Karwoche und das    
            große Osterfest kann gefeiert  
              werden.

Vorschau
Deutschlandsberger City  

Autosalon, 27. April 2019

Die Deutschlandsberger Autohäuser 
präsentieren am Hauptplatz ihre neues-
ten Automodelle und Neuheiten in der 
Automobilbranche.

Biofest »Bio & Kunst im 

Schilcherland«, 4. Mai 2019

Wie in den vergangenen Jahren sind 
wieder Kunsthandwerker sowie nach-
haltige regionale Betriebe und Vereine 
eingeladen, sich mit einem Stand 

am Fest zu beteiligen. Anmeldungen 
können an marc.ortner@gmail.com ge-
richtet werden.

Details zum Programmablauf der bei-
den Veranstaltungen am Hauptplatz 
finden Sie in der nächsten Ausgabe.

©123RF/ Zaretska Olga
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Eine Gruppe von Interessierten traf sich im Rahmen des 
Projektes AGIL fünf Mal, um sich kostenlos über die Themen 
Sicherheit zu Hause, Gesunder Rücken, Umgang mit 

Schmerzen und Aktiv-Sein im Alltag zu informieren.  
In den Impulsvorträgen von Brigitte Loder-Fink gab es viele 
praktische Tipps für den Alltag, was bei den Teilnehmern 
großen Anklang fand. Aber auch der gemeinsame Spazier-
gang auf die Burg mit einem Buschenschankbesuch im 
Anschluss an den letzten Workshop, wird bei allen lange in 
schöner Erinnerung bleiben.

Erfolgreiche  
Workshop-Reihe
Die Teilnehmer konnten viele wertvolle  

Anregungen für ihre Gesundheit mitnehmen.

GR Roswitha Zerha kümmerte sich mit großem Engagement 

um die Organisation und bedankte sich abschließend bei der 

kompetenten Vortragenden von der FH Joanneum, Brigitte 

Loder-Fink.

GESUNDE GEMEINDE

Hallo Leute!

Endlich werden die Tage  
wieder länger.

Die Natur hat es so eingerichtet, dass 

besonders im Frühling viele Hunde- und Katzenwelpen geboren werden. 

Wer mit dem Gedanken spielt, sich ein Haustier zuzulegen, hat jetzt wohl 

eine besonders große Auswahl.

Katzen sind von Natur aus recht eigenständige Wesen. Damit seid ihr zwar 

nicht aus der Verantwortung, einer „harmonischen Ehe“ steht aber nicht 

wirklich was im Wege.

Wie aber kommt der Mensch zu seinem Hund?  
Mischling oder Rassehund, Hündin oder Rüde, lebhaft oder Schlafmütze, 

wie soll man sich entscheiden? 15 Jahre dauert eine durchschnittliche 

Partnerschaft zwischen Mensch und Hund – da sollte vieles bedacht und 

überlegt sein. Die eigenen Lebensgewohnheiten und Bedürfnisse, aber 

auch Möglichkeiten müssen immer berücksichtigt werden, wenn man sich 

für ein Tier entscheidet. Kinder spielen für diese Entscheidungsfindung 

eine wichtige Rolle. Sie sind aber nicht die richtigen Ratgeber dafür. Am 

besten, ihr überrascht eure Kinder mit Lucy oder Rambo. Sie werden sich 

garantiert über diese Welpen freuen. 

Eine gute Beratung bekommt ihr von Hundeausbildnern und Leuten, die mit 

vielen verschiedenen Hunderassen zu tun haben. Oder fragt eine Tierärztin 

oder einen Tierarzt. Herkunft und Haltung der Welpen von der Geburt bis zur 

Abgabe sind prägend für die Zukunft und müssen genau hinterfragt werden.

Durch eine tierärztliche Untersuchung gleich nach der Abholung lassen 

sich eventuelle Gesundheitsprobleme bereits früh erkennen. Seid ihr euch 

im Klaren darüber, was ihr wollt und was für eure Familie das Beste ist, 

entscheidet der Bauch, welcher Welpe es wird.

Bis zum nächsten Mal,

euer Emil

TIERKLINIK DEUTSCHLANDSBERG
Mag. med. vet. Albert Payer, Erlenweg 6, 8530 Deutschlandsberg

Tel. 034 62 / 63 60  bzw. 0676 / 51 31 827,  

office@tierklinik-dlbg.at

www.tierklinik-dlbg.at

Unsere Tier-Ecke

Projekt AGIL



GEMEINDE-INFO

15

Gesund zu sein oder zu bleiben, ist unser ständiges Bestreben. 
Informationen über verschiedene Möglichkeiten zur Gesund-
heitsprävention und interessante Fachvorträge zu den Themen 
Rheuma, gesundes Schlafen, Hören und Verstehen, Ernährung, 
Patientenverfügung, Stressmanagement, Bewegung und Medita-
tion erwarten Sie an beiden Tagen. 
Erstmals wird pro mente steiermark bei den Gesundheitsinfo-
tagen aus dem Wanderausstellungsprogramm »Psyche erleben« 
das Thema »Depression« in Form eines Ausstellungsobjektes 
präsentieren. Besucher haben dabei die Möglichkeit, sich durch 
»Erleben, Spüren und Hören« mit der Krankheit Depression in-
tensiv auseinanderzusetzen.

Zwischen den Vorträgen oder dem Aktivprogramm zum Mitma-
chen kann man sich Zeit für eine Pause mit kulinarischen Köst-
lichkeiten gönnen oder am Sonntag beim »Alphalauf für Groß 
und Klein« (Entspannungslauf) teilnehmen.

Zur Eröffnung am Samstag gibt es einen Live-Auftritt vom 
Schulchor der VS Stainztal, unter der Leitung von Franz Gans-
ter und Sandra Held (Schülerin der HLW Deutschlandsberg) mit 
dem Lied von Ing. Wolfgang Kleindinst »Pass auf die Erde auf 
bis wir groß sind«, das auch auf CD erhältlich ist.  
Der Erlös aus dem CD-Verkauf geht an die Mosaik GmbH.  

ÖFFNUNGSZEITEN 
Samstag, 10.00 – 18.00 Uhr 
Sonntag, 10.00 – 17.00 Uhr

Das Programm mit allen  
Vorträgen und das 
Ausstellerverzeichnis finden 
Sie auf der Website.

www.gesundheitsinfotage.at

Alles rund um Gesundheit und Wohlbefinden  

am 16. und 17. März 2019 in der Koralmhalle

Irmgard Barl organisiert bereits zum dritten Mal die Gesundheit-

sinfotage und bietet damit wieder Gelegenheit, sich über Wissens-

wertes rund um verschiedenste Gesundheitsthemen zu informieren.

Ein Abend mit Nana, Susanne Flintsch  
Dipl. Ernährungs- und Fastencoach,  
Dipl. Fasten- und Gesundheitstrainerin, Basenfastentrainerin,  
Heilpraktikerin und Buchautorin

»Eine Art Gesundheitskabarett  
mit vielen Informationen und  
praktischen Anwendungs- 
möglichkeiten«

Nana plaudert 
über richtiges 
Entsäuern  
& Entgiften
Donnerstag,

14. März  2019

Ihre CHRISTOPHORUS  
APOTHEKE lädt ein:

19.00 Uhr, JUFA Hotel Deutschlandsberg
(Einlass: 18.30 Uhr)

Fastenzeit
ist Ent- 

schlackungs-
zeit

UM ANMELDUNG  
WIRD GEBETEN:  

in der Christophorus Apotheke,  
unter 034 62 / 29 01 bzw. 

office@christophorus-apo.at 

Eintritt: 7,–
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Med. Fußpflege Praxis
Monika Lottersberger

Dipl. Kosmetikerin          Heilmasseurin

LKH Deutschlandsberg 
Tel.: 0664 / 256 52 30

Gesundheitsinfo-
tage & Alphalauf
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Bauen.
Wohnen.
Vertrauen.

Grünschnitt
Bis 10. April 2019 kann man sich für die 

Baum-, Strauch- und Heckenschnittabholung 

anmelden.

Die Stadtgemeinde bietet in Zusammenarbeit mit der 
Firma Saubermacher ab Montag, den 15. April 2019 die 
Grünschnittentsorgung ab Haus an.

Um einen reibungslosen Ablauf der Entsorgung gewährleisten 
zu können, ersuchen wir
•  um Lagerung des Baum-, Strauch- bzw. Heckenschnittes auf 

Ihrer Liegenschaft in unmittelbarer Nähe zum öffentlichen 
Gut und

•  darauf zu achten, dass kein Kompost, keine Blumenerde 
etc. im Haufen vorhanden ist – in diesem Fall wird keine 
Entsorgung durchgeführt!

Bitte die Materialien nicht unter bzw. in unmittelbarer Nähe 
von Licht-, Strom- oder sonstigen Freileitungen lagern! In 
diesem Fall kann die Entsorgung auf Grund des zu hohen 
Gefahrenpotentials für die Mitarbeiter nicht durchgeführt 
werden.
Weiters weisen wir darauf hin, dass eine halbe Stunde 
Arbeitszeit pro angemeldetem Haushalt kostenfrei ist und jede 
weitere angebrochene halbe Stunde mit  € 30,–  berechnet wird.

KONTAKT: Ronald Amplatz, T 034 62 / 2011-258,
E: ronald.amplatz@deutschlandsberg.at

ENTSORGUNG

Silofolien
Die Übernahme der Silofolien erfolgt im Alt-

stoffsammelzentrum Dlbg. am 25. April 2019 

von 7.00 bis 12.00 Uhr.

ANGENOMMEN WIRD: 
•  reine Wickelfolie OHNE NETZE (optimalerweise gebündelt 

oder in transparenten Säcken; keine groben Verschmutzun-
gen – besenrein und trocken)

NICHT ANGENOMMEN WERDEN: 
•  Verpackungsmaterialien jeglicher Art 
•  Foliennetze (Bitte zum Restmüll oder bei der Sperrmüll-

sammlung abgeben!) 
•  stark verschmutzte Folien (z. B. verschmutzte Folien vom 

Fahrsilo oder Mulchfolien) 
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Im März sollte der Gehölz-

schnitt abgeschlossen sein, 

damit brütende Vögel nicht  

gestört werden.

Pflanzen wie Rosen, Gartenhibiscus oder 
Schmetterlingsstrauch sollen erst zur Zeit 
der Forsythienblüte beschnitten werden.

Anfang März ist auch der rich-
tige  Zeitpunkt, um Gemüse- 
pflanzen wie Paprika, 
Tomaten oder Kräuter im 
Haus vorzuziehen.

Verholzende Kräuter wie 
Rosmarin, Thymian oder 
Bohnenkraut sollen im 
zeitigen Frühjahr maximal 
um zwei Drittel gestutzt 
werden. Dadurch fördern 
Sie einen buschigen Wuchs 
und das Aroma der Blätter.

Feuchttücher ge- 
hören nicht ins WC
Die Entsorgung dieser Hygi-

eneartikel kostet dreimal so 

viel wie die Anschaffung, da 

sie sich aufgrund ihrer Reiß-

festigkeit in den Pumpwer-

ken verwickeln können und 

sich dadurch der Wartungs-

aufwand erhöht. 

Alternativen gibt es kaum, daher 
Feuchttücher grundsätzlich sparsam 
einsetzen bzw. ganz darauf verzichten.

Altkleider richtig 
entsorgen 
Wer tragbare Altkleider 

in den Restmüll wirft, ver-

schwendet Ressourcen. 

Daher saubere und tragbare Altkleider 
bzw. paarweise gebündelte Altschuhe in 
Sammelsäcken in die Sammelcontainer 
werfen, in Secondhand-Shops oder im 
Carla Deutschlandsberg abgeben. 
Altkleidersammelsäcke liegen im Bürger-
servicebüro (Rathaus) sowie beim Abfall-
wirtschaftsverband Deutschlandsberg auf. 

Quelle: AWV Deutschlandsberg (Newsletter)

UMWELTTIPPS

TIPPS FÜR GARTENFREUNDE 

Pflanzen-
markt

Hygienartikel wie Feucht- und Kosmetik- 

tücher nicht im WC entsorgen!

Garten- 
vortrag

Der Garten  
im Frühling

23. April 2019, 19.00 Uhr

im Festsaal Bad Gams

Mit Biogartentipps und dem Wissen um 
die Kräuterküche ins neue Gartenjahr. 
Freuen Sie sich bei freiem Eintritt 
auf einen interessanten Abend mit 
vielen nützlichen Informationen von 
ORF-Gärtnerexpertin Angelika Ertl-
Marko!

im Begegnungsgarten der 

Lebenshilfe Dlbg., Schwan-

berger Straße 9, am Don-

nerstag, den 25. April 2019 

von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr

©123RF/Alexandra Giese

©123RF/Rattanakun Thongbun 
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Leonhard Enzi, Franz und Johann 
Rämbitsch empfehlen, nur sichere 
Nistkästen zu bauen und geben  
folgende Bauanleitung: 

Das Bodenbrett ist 11 x 11,5 cm. 
Die längere Seite wird von der Rücken-
wand bis zum Fluglochbrett eingebaut. 
Flugloch- und Bodenbrett haben eine 
Breite von 11 cm. Alle stehenden Bret-
ter werden um den Boden eingebaut 
und haben eine Länge bis zum Dach 
von 22 cm. 
Das Fluglochbrett ist gleichzeitig das 
Türl, wird versenkt eingebaut und oben 
bei den Seitenwänden mit je einem 
Nagel befestigt, hat einen schwachen 
schrägen Schnitt nach außen, damit 
ein Öffnen gut möglich ist. 
Ziemlich unten bei den Seitenwänden 
wird ein Nagel hineingeschlagen und 
umgebogen, der das Türl festhält. 
Die Seitenbretter haben eine Breite 
von 14 cm. 

Das Flugloch hat einen Durchmesser 
von 33 mm und beginnt 3,5 cm unter 
dem Dachbrett. 
Das Dachbrett ragt vorne beim Kasten 
6 cm heraus, wo ein Schutzbrett ange-
bracht ist, was bis auf 22 mm über das 
Flugloch herunterreicht, also bis auf 
1 cm des Flugloches und ist vom Kas-
ten 3,5 cm entfernt. 2 cm unter dem 
Flugloch ist eine Leiste angebracht, 
damit sich der Vogel festklammern und 
so in den Kasten schauen kann. Am 
Dach werden vorne und hinten 2 Lö-
cher gebohrt, ein Draht durchgezogen 
und an einen Ast gebunden. 

Es ist darauf zu achten, dass der Kasten 
nicht nach vorne neigt, da sonst der nö-
tige Lichteinfall nicht gegeben ist. 

BIOLOGISCHER FORST- UND OBSTGARTENSCHUTZ

Nisthilfe für Meisen
Zu den biologischen Waldschutzverfahren zählt unter anderem auch die Förderung von Nutz- 

organismen wie Vögel. Drei Osterwitzer Vogelschützer geben eine Bauanleitung für Meisen- 

Nistkästen.

Aktion gültig bis 31.03.2019

Liechtensteinstraße 15, 
8530 Deutschlandsberg          

Öffnungszeiten: 
Montag/Freitag: 7-12 u. 13-17 Uhr

Jagd- u. Outdoorbekleidung der Sonderklasse 
beim Liechtenstein Holztreff. erhältlich!

asse
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Nach mittlerweile vier Workshops, in 
denen sich Bürger von Deutschlands-
berg mit der klimatischen Zukunft und 
mit Maßnahmen zur Anpassung an den 
Klimawandel beschäftigten, liegt nun 
das erste Endprodukt – ein regionaler 
Aktionsplan mit Maßnahmen zur An-
passung an den Klimawandel – vor.

In den ersten beiden Workshops wurde 
darüber gesprochen, wie sich das Klima 
in Deutschlandsberg bis zum Ende des 
Jahrhunderts verändern wird und vor 
allem auch darüber, was diese Verände-
rung für die Bürger der Stadtgemeinde 
bedeutet (z. B. ist eine Verdoppelung der 
Hitzetage bis zur Mitte des 21. Jahr- 
hunderts zu erwarten, wenn im Bereich 
des Klimaschutzes so weitergemacht 
wird wie bisher) – ein Umstand, der 
enorme Auswirkungen auf die mensch-
liche Gesundheit, auf Arbeitsbedingun-
gen und auf bauliche Maßnahmen (z. B. 
Kühlung) haben wird. 
Auch im Bereich der Niederschläge 
rechnet man laut der Zentralanstalt 

für Meteorologie und Geodynamik mit 
einer Erhöhung von Starkniederschlä-
gen in der Gemeinde.

Im dritten Workshop wurden regio-
nale Maßnahmen zur Anpassung an 
den Klimawandel für fünf Sektoren 
(Siedlungsraum, Versorgungssicher-
heit, Gesundheit, Soziales & Bildung, 
Wirtschaft und Land-/Forstwirtschaft 
& Ökosysteme) gemeinsam 
mit Bürgern der Gemeinde 
erarbeitet.

Dieser Aktionsplan 
ist einmalig, keine 
andere Gemeinde in 
der Steiermark kann 
bis jetzt auf einen 
eigenen Aktionsplan, 

in welchem regionale Anpassungsstrate-
gien auf Gemeindeebene ausgearbeitet 
wurden, verweisen. Dieses 5-Jahres-Pro-
jekt läuft noch bis 2021.

Weitere Infos unter:  

www.life-local-adapt.eu/de

VORAUSBLICKEND

Aktionsplan mit Maßnahmen zur  
Anpassung an den Klimawandel
Die Stadtgemeinde Deutschlandsberg ist eine von fünf steirischen Pilotgemeinden, die am 

EU-Projekt LIFE LOCAL ADAPT teilnehmen. 

Mit diesem Team wurde  

in mehreren Workshops  

der Aktionsplan für unsere 

Gemeinde ausgearbeitet.
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Das kostenlose Beratungsangebot von »akzente« 

wird im Frühjahr noch weiter ergänzt.

»Sie sind in einer schwierigen Lebenssituation, die Familie, Be-

ziehung, Gesundheit, Wohnen oder Finanzielles betrifft und 

brauchen Unterstützung bei der Bewältigung anstehender Verän-

derungen? Sie brauchen Auskunft in rechtlichen Fragen?  

Sie suchen einen Job, möchten nach längerer Unterbrechung 

wieder ins Berufsleben einsteigen oder sich beruflich verändern?  

Du gehst noch zur Schule und überlegst, welche Ausbildung/

welcher Beruf zu dir passt?« Mit diesen und anderen Themen 
können Frauen und Mädchen in die Beratungsstelle von ak-

zente kommen und werden kostenlos beraten und begleitet, 
damit sie ihre Probleme oder anstehende Veränderungen aus 
eigener Kraft lösen und für sie passend bewältigen können.

FOLGENDE VERANSTALTUNGEN ERGÄNZEN DAS ANGEBOT:
• Frauen_Lern_Café: Donnerstag, 28. Februar, 21. März 2019 

jeweils von 16.30 bis 18.00 Uhr
• EDV-Basis Kurs für berufstätige Frauen, Hausfrauen und 

Frauen in Karenz: Kursstart März 2019  
(Anmeldung erforderlich!)

KONTAKT & TERMINVEREINBARUNG 
akzente, Rathausgasse 4 | Öffnungszeiten:  
Di, 8.30 – 14.30 Uhr und Do, 12.00 – 18.00 Uhr
T: 031 42 / 930 30 (Mo – Do, 8.00 – 16.00 Uhr und Fr, 8.00 – 
12.00 Uhr), M: office@akzente.or.at 
Weitere Infos unter www.akzente.or.at

Das kompetente akzente-Team 

AKZENTE 

Beratungsstelle  
für Frauen und  
Mädchen

Durch die Förderung des Bundeskanzleramts Österreich – Bundesministerin für 
Frauen, Familie und Jugend und des Landes Steiermark sind alle Angebote kostenlos.

Nie mehr 
Abfuhrtermine 
vergessen.

Daheim
Die Service App
Jetzt kostenlos downloaden! 
Mehr Infos unter www.daheim-app.at

Powered by

Die Erinnerung ist indi-

viduell für Abfallfraktion, 

Tag und Uhrzeit einstell-

bar. Die Abfuhrdaten 

von rund 186 steirischen  

Gemeinden sind bereits 

verfügbar. 

Sind Sie auch schon  

online?

App
oadaden!en! 
dahdahd ehheime -ap-app.ap t

istst inndidi-

allfrafraktiktion,on  

eieinstnstellell-

uhruu datda en n

eireirischen n 

berbe eiteits s 

sschon 

Restmüll

Bitte stellen Sie Ihren Behälter vor 

6.00 Uhr an die Grundstücksgrenze.

Samstag, 15.03.2019

Morgen

Bioabfall

Bitte kein Plastik in den Biomüll.

Mittwoch, 19.03.2019

In den nächsten Tagen
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RAINBOWS

Hilfe und Trost für 
Scheidungskinder 
RAINBOWS unterstützt Kinder/Jugendliche 

beim Umgang mit der Trennung der Eltern.

Kinder reagieren unterschiedlich auf eine Trennung der El-
tern, aber es gibt in jedem Fall eine Reaktion. Einige werden 
nach einer Scheidung immer stiller, braver und angepasster 
und andere Kinder werden laut und aggressiv. Unsicherheit, 
Angst und eine für das Kind ungewisse Zukunft spielen in 
jedem Fall eine große Rolle.

Mit dem bewährten Konzept unterstützt Rainbows die Kin-
der dabei, die Krise zu bewältigen und für die persönliche 
Weiterentwicklung zu nutzen. Zielsetzung ist, dass die Kin-
der die neue Familiensituation annehmen und besser damit 
umgehen können. Sie bekommen zudem Zugang zu ihren 
eigenen Stärken und Ressourcen und entwickeln positive 
Zukunftsperspektiven. 

KONTAKT & ANMELDUNG
Christine Wassermann 
T: 0664 / 882 42 208 oder 0316 / 67 87 83 
Standort Deutschlandsberg: Lebenshilfe, Bahnhofstraße 6

Alle Infos unter www.rainbows.at

Die nächste Rainbows-Gruppe startet ab März 2019.

BMW X1: von 85 kW (116 PS) bis 141 kW (192 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 4,3 l/100 km 
bis 6,0 l/100 km, CO2-Emission von 114 g CO2/km bis 136 g CO2/km.
*Dieses Angebot ist gültig für alle BMW X1 Neu- und Vorführwagen mit Kaufvertragsabschluss bis 31.03.2019 und 
Auslieferung bis 30.06.2019.

Sy
m
bo

lfo
to

NEUE ZIELE
ERREICHEN.

Fordern Sie jetzt Ihr Angebot für den BMW X1 inklusive 
Business Line an und sichern Sie sich bis zu € 4.300,– Preisvorteil* unter 
bmw.at/neueziele

Der BMW X1 mit Business Line inklusive
- Navigationssystem Professional
- Telefonie mit Wireless Charging

- Sitzheizung
- Rückfahrkamera

- Echtzeit-Verkehrsinformationen
- Parksensoren vorne & hinten

Freude am Fahren

JETZT MIT AUSGEWÄHLTEN BMW MODELLEN
INKLUSIVE BUSINESS LINE.

Reiterer GmbH
Frauentaler Straße 104, 8530 Deutschlandsberg
Telefon 0 34 62/79 20, info@reiterer.bmw.at
www.reiterer.bmw.at
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Besuch der KZ- 
Gedenkstätte Auschwitz
Die Gedenkstätte des Konzentrations- und 

Vernichtungslagers Auschwitz/Birkenau in 

der Nähe von Krakau in Polen besuchten

46 Schüler der 7. und 8. Klassen des 

BORG Deutschlandsberg nach intensiver 

Vorbereitung im Unterricht. Sie erfuhren in 

einer sechsstündigen Führung vom Grauen 

des Massenmordes der Nationalsozialisten. 

Auschwitz war das größte Konzentrationsla-

ger der Nazis, über 1,1 Millionen Menschen 

verloren hier ihr Leben.  

Bei den Schülern hinterließ die Exkursion 

einen tiefen und bleibenden Eindruck. Ge-

rade heute ist es wichtig, das Geschichts-

bewusstsein zu stärken, den Schülern 

Zivilcourage beizubringen und sie zu 

toleranten und kritisch denkenden Bürgern 

zu erziehen. Dazu hat diese Exkursion mit 

Sicherheit beigetragen. Lichterentzündung
Der Vorhof der NMS 2 Deutschlandsberg war in der Adventzeit mit einem weihnachtlich  

dekorierten Baum geschmückt. Die Schule lud Ende November zur Lichterentzündung und  

Adventkranzweihe ein.

Alle Jahre wieder - Schifahren auf der Weinebene 
Wie jedes Jahr blockt die VS Trahütten auch in diesem Schuljahr ihre Turnstunden, um jeden 

Mittwoch zwischen den Weihnachts- und Semesterferien auf der Weinebene Schi fahren zu 

gehen, was sowohl den Kindern als auch Lehrern und Eltern immer wieder Spaß macht.  

Die VS Trahütten bedankt sich bei den Begleitpersonen, die sich die Zeit nahmen, mitzufahren 

und die Kinder zu betreuen. 
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Handballchampions
Die Volksschule Deutschlandsberg bietet 

unter der professionellen Leitung des Kinder- 

und Jugendtrainers Ing. Klaus Salmhofer, 

die Neigungsgruppe Handball an. Unter dem 

Motto »Es muss nicht immer Fußball sein« 

wird den Schülern damit eine vielseitige, 

spielerische und athletisch-sportliche Ent-

wicklung ermöglicht. Spaß am Spiel, die 

Freude an der Bewegung und gemeinsame 

Teamerlebnisse stehen dabei an erster Stelle. 

DAS sportliche Highlight vor wenigen Wochen 

war der ruhmreiche 1. Platz beim Bezirksver-

gleichskampf. 

Herzliche Gratulation!

Citizen-Science-Award – Sonderpreis für die  
Delfinklasse 
Die Delfinklasse der VS Wildbach, eine Inklusions-Mehrstufenklasse, nimmt seit 2015  

erfolgreich an Forschungsprojekten im Rahmen von »Citizen-Science« teil – heuer durften 

die Klassenelternvertreterinnen mit ihren Kindern überglücklich in Wien den Sonderpreis in 

Höhe von € 3.000,– für die Schule entgegennehmen!

Als Lehrerinnen, Kinder und Eltern vom Naturschutzbund-Projekt „Hummelbeobachtung“ 

hörten, konnten sie sich noch nicht vorstellen, welch interessantes Tier die Hummel für alle 

werden würde. Die Begeisterung am Fotografieren war bei allen Beteiligten sehr groß und 

motivierte, das Thema in den gesamten Unterricht zu integrieren.   

Im kreativen Bereich malten die Kinder und sangen Lieder. Lieblingspflanzen der Hummeln 

wurden gesetzt sowie zwei Hummelhotels gebaut. Gedichte und Texte beschäftigten die Kin-

der im Deutschunterricht mit der Materie und auch für den mathematischen Bereich fanden 

sich Beispiele. Als Höhepunkte galten aber sicher alle Erkundungen im Freien. 

Zum Abschluss wurde von Paul Diwiak aus allen Aufnahmen ein Video  

zur Dokumentation der Arbeit gestaltet und eingereicht.
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Außergewöhnlich talentierter Geiger
Der begabte junge Geiger Sean Chai gewann im November in Sizilien den internationalen Wett-

bewerb »Gianluca Campochiaro«. 

 

Der Schüler der Musik- und Kunstschule 
Deutschlandsberg spielte »Melodie« von 

Gluck, »Banjo and Fiddle« von Kroll und »Zigeu-

nerweisen« von Sarasate. Mit fast 100 Punkten 

erreichte er den 1. Preis »Absoluto« und durfte 

damit beim Abschlusskonzert im eindrucksvol-

len barocken Opernhaus spielen. Doch damit 

nicht genug, die begeisterte Jury lud Sean ein, 

das Orchester als Solist 10 Tage lang bei einer 

Tournee durch Italien zu begleiten.  

Wir gratulieren Sean Chai zu seinem Erfolg!  

(Am Foto mit seiner Lehrerin Sigrid Wollinger 

und Mag. Christian Leitner, Leiter der Musik- 

und Kunstschule Dlbg.)

Digitales Lernen 
Dass Physik und Technik sehr viel Spaß 

machen können, erfahren die Schüler der 

Volksschule Wildbach durch die Arbeit mit 

den Lego Education WeDo 2.0-Boxen. Bei 

dieser Nutzung der digitalen Medien werden 

die Aspekte des Problemlösens und des Um-

gangs mit neuen Aufgabenstellungen beson-

ders berücksichtigt. Die Kinder erfahren durch 

selbstständiges Tun, Zusammenarbeiten, 

Forschen und Präsentieren Lebenssituationen 

aus dem physikalischen und technischen 

Alltag. 

Expert Schule
Die NMS1 Deutschlandsberg wurde im Be-

reich der digitalen Ausbildung der Schüler für 

Aktivitäten des Unterrichts ausgezeichnet und 

ist nun »Expert Schule«. 

Für die Verleihung dieser Auszeichnung ist 

»eEducation Austria« verantwortlich. Die 

festgelegten Anforderungkriterien wurden bei 

weitem übertroffen. 

Die NMS 1 Dlbg. freut sich sehr über diese 

Auszeichnung und bietet ihren Schülern au-

ßerdem auch die Möglichkeit, sich ab der 3. 

Klasse (7. Schulstufe) für eines der Schwer-

punktfächer anzumelden. Neben Spanisch 

oder Französisch gibt es auch noch Bewegung 

und Erste Hilfe sowie Kunst und Technik.
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Köstliche Kekse im Modehaus Galeria
In der Adventzeit werden in der Schulküche der Fachschule Schloss 
Frauenthal viele leckere Köstlichkeiten zubereitet. Ein besonderes Er-

lebnis war es für Janine Bernhard und Lisa Mitteregger, Schülerinnen des 

2. Jahrganges, gemeinsam mit ihrer Lehrerin Beate diese Köstlichkeiten 

im Modehaus Galeria präsentieren zu dürfen. Die Kunden des Modehau-

ses konnten Janine und Lisa beim Backen zusehen und die Kekse noch 

warm aus dem Ofen genießen. Dieser etwas andere Schultag war für die 

Schülerinnen sehr abwechslungsreich und für die Besucher des Mode-

hauses eine wunderbare Einstimmung auf das Weihnachtsfest.

Laternenfest 
Im November fand im Kindergarten Kloster wieder das alljährliche 

Laternenfest statt. Bei anbrechender Dunkelheit trafen zahlreiche 

Gäste in St. Oswald/Kloster ein, welche die Kindergartenkinder in der 

Mehrzweckhalle mit Liedern und Gedichten freudig begrüßten. Auch die 

Martinslegende vom Mantelteilen und ein stimmungsvoller Lichtertanz 

wurden den Gästen vorgetragen. Anschließend machten sich alle ge-

meinsam auf den Weg zum Laternenumzug durch Kloster, allen voran 

leuchteten die Kindergartenkinder mit ihren bunt gestalteten Holzlater-

nen. Zurück im Kindergarten konnten es die Kinder kaum erwarten, die 

Buttergans zu suchen. Beim gemütlichen Ausklang gab es Tee und ein 

großartiges Buffet, organisiert von den Eltern.

Montagnachmittags spricht man  
Spanisch
An der NMS 2 Deutschlandsberg wird Spanisch als Freigegenstand 

angeboten. Dabei erlernen Schüler die spanische Sprache und erhalten 

einen kulturellen Einblick. Weihnachten wurde mit typischen spani-

schen Gerichten vorbereitet und während des Kochens sprach man 

über Weihnachtsbräuche in Spanien und Lateinamerika.  

Den Nachmittag hindurch duftete es im Schulhaus nach Paella,  

Tortilla und Empanadas de atún. Natürlich durfte auch der traditionelle 

Königskuchen nicht fehlen, der in Spanien am 6. Jänner serviert wird.

Oberstudienrätinnenfeier 
Im  Jänner gab es am BORG Deutschlandsberg großen Anlass 

zum Feiern. Mag. Annemarie Schwarzl-Troyer und Mag. Gabriela 

Pöllinger wurde der Berufstitel Oberstudienrätin verliehen. Die Lau-

datio wurde von Direktorin Dr. Gerda Lichtberger gehalten, die mit 

großer Wertschätzung und Anerkennung das berufliche Schaffen 

und den Stellenwert der neuen Oberstudienrätinnen hervorhob. 

Weiters gratulierte die Direktorin zum runden Geburtstag der Fach- 

oberinspektorin und Rechnungsführerin des Bundesschulzentrums, 

Ursula Salomon, die sie als »gute Seele des BORG« bezeichnet, weil 

sie einen großen Beitrag zum Gelingen des Schulwesens leistet. 
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Karriere mit Lehre
Schüler der PTS Deutschlandsberg werden in Fachbereichen intensiv 

auf den Berufseinstieg vorbereitet, indem die Fachbereiche Metall, Me-

chatronik und Holz/Bau sowie der Fachbereich Wirtschaft und Industrie 

angeboten werden. Hierfür stehen 13 Unterrichtsstunden pro Woche 

zur Verfügung, wobei sich der Lehrplan an dem der berufsbildenden 

mittleren Schulen sowie an dem der Berufsschulen im entsprechenden 

Ausbildungsfach richtet. Außerdem werden interessierte Schüler in zwei 

bis drei Stunden pro Woche auf die Lehre mit Matura in Deutsch, Ma-

thematik und Englisch vorbereitet.

Bahnhofstraße 24    03462 / 24 1 55    0676 / 949 22 22   

DIE NÄCHSTEN 
PKW-TERMINE
04.03. bis 14.03.
25.03. bis 04.04.
12.04. bis 20.04.
CE 25.03. bis 28.03. oder 
23.04. bis 26.04.   F/BE 16.03. 
oder 13.04.   A 15.03. oder 12.04.  
MOPED 15.03. oder 12.04.

MEHR TERMINE UND INFOS www.hotter.at /

 Informationstag für Technik- 
begeisterte
Beim heurigen Informationstag konnten sich sehr viele Schüler 

aus der Region ein Bild über die Ausbildung an der HTL BULME 
Deutschlandsberg machen. Die Vorstellung neuer Technologien, die 

Thematik Robotik, Augmented und Virtual Reality und deren Umset-

zung in der Ausbildung, waren ein besonderer Anziehungspunkt. »Die 

Rückmeldungen unserer Besucher waren sehr positiv und zeigen uns, 

dass wir mit unseren Schwerpunkten im Bereich Wirtschaftsingeni-

eure – Maschinenbau in der Region richtig liegen«, so der administra-

tive Leiter der HTL BULME Deutschlandsberg, DI Franz Erkner-Sacherl.
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Besuch beim Jugendfestival in der  
Steinhalle Lannach
Den Rahmen für dieses fulminante Feuerwerk an Melodien, Rhythmen 

und Farben schuf die »Bigband Yabadabadoo«, geleitet von Barbara 

Sackl. 

Die NMS 2 Deutschlandsberg bereicherte zusätzlich mit Auftritten 

des Schulchores und der Tanzgruppe des Talenteförderzentrums. 

Dabei bewiesen die Schüler, unter der Leitung von Karin Royer und 

Martina Rumpf, großes Talent und Können – und das vor etwa 500 

Zusehern. Bei den Zugaben hielt es kaum noch jemanden auf den 

Plätzen, so mitreißend war das musikalische Klangerlebnis von na-

hezu 100 Musikern und Tänzern.

science-lab
Landeshauptmann-Stv. Mag. Michael Schickhofer und eine De-

legation der Landesregierung sowie von regionalen Vertretern 

besuchten die HTL BULME Deutschlandsberg und zeigten sich 

beeindruckt von der Leistungsbereitschaft der Schüler im Umgang 

mit den neuen Technologien. In den Räumlichkeiten des BFI KU-

KA-Robotik-Colleges präsentierten der Projektverantwortliche Mag. 

Lasse Kraack und die Projektbegleiter DI Franz Erkner-Sacherl 

sowie Hannes Theissl die Möglichkeiten der Anwendungen der 

neuen Technologien an diesem Standort. Ein wesentlicher Teil war 

die Ausführung der weiteren Ausbaustufen des »science-lab«, um 

die damit verbundenen zukünftigen Kooperationen mit regionalen 

Partnern sowie dem BFI Dlbg. zu vertiefen. »Im Zuge der ersten 

Ausbaustufe konnten unsere Schüler zukünftige Entwicklungs- 

szenarien aus dem Bereich der Virtualisierung mit Virtual Reality in 

diversen Projekten bereits umsetzen«, so der administrative Leiter, 

DI Franz Erkner-Sacherl.

Abschließend sicherte LH-Stv. Mag. Schickhofer seine finanzielle 

Unterstützung für den Ausbau des »science-lab« und für die Umset-

zung zukünftiger Projekte im Bereich Entrepreneurship zu.

Konzert der Big Band des BORG Deutschlandsberg
Donnerstag, 11. April 2019, 19.00 Uhr, Bundesschulzentrum Deutschlandsberg

Die Big Band des BORG Deutschlands-
berg veranstaltet alljährlich im Frühjahr 
ihr traditionelles Konzert.  
25 junge Musiker werden Stücke aus den 
Bereichen Jazz, Pop, Latin und Film-
musik darbieten. Heuer werden auch 40 
Schüler aus Sarajevo, die in der Woche 
vor den Osterferien die Schule besu-
chen, dabei sein und gleichzeitig ihren 
Abschied feiern, da sie tags darauf nach 
Hause fahren.  
Eintritt: freiwillige Spende
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Februar 2019
Bis 17.3. | Stadtgalerie* 
Kunst aus Osttirol, Hannes Egger (Lienz)

23.2., 17.00 Uhr | theaterzentrum  
Rotkäppchen, Märchen für Kinder und Er-
wachsene – frei nach den Brüdern Grimm

23.2., 17.30 Uhr | JUFA Hotel   
Zeichen der neuen Zeit – Perspektiven, 
die Hoffnung machen, Informationsvortrag 
und Film über Maitreya, den Weltlehrer für 
das Wassermannzeitalter 

23.2., 19.00 Uhr | Koralmhalle  
A Wunda, Konzert mit Matthias Nebel und 
Coverband 

23.2., 20.00 Uhr | Mehrzweckhalle Kloster 
Feuerwehrball der FF Kloster 

23.2., 20.30 Uhr | Laßnitzhaus  

Sängerball Gesangverein Deutschlandsberg

24.2., 16.30 Uhr | Koralmhalle 
Kabarett mit Michael Jedlicka & Band 
anschl. um 18.00 Uhr | Koralmhalle 
NICHT WAHR, Solokabarett von Viktor Gernot 

24.2., 17.00 Uhr | theaterzentrum   
Rotkäppchen, Märchen für Kinder und Er-
wachsene – frei nach den Brüdern Grimm

24.2., 18.00 Uhr | Musikschule Dlbg. 
25. Deutschlandsberger Klavierfrühling 
mit Markus Schirmer (Klavier), Yevgeny 
Chepovetsky (Violine), Aglaia Szyszkowitz 
(Rezitation)

26.2., 9.00 – 12.00 Uhr | Ordination Dr.  
Barbara Pratl (Kinderärztin) 
Babys erstes Löffelchen – Ernährung im  
ersten Lebensjahr (kostenloser Ernährungs- 
workshop der STGKK)**

28.2., 8.30 Uhr | Treffpunkt Koralmhalle / 
Parkplatz: Seniorenschitag und Schnee-
schuhwandern (ÖAV DL), Anmeldung: 034 62 / 
301 50 (donnerstags 17.00 – 19.00 Uhr) 

März 2019
2.3., 6.00 Uhr | Treffp. Koralmhalle / Parkplatz 
Schneeschuhwanderung Zirbitzkogel (ÖAV 
DL), Anmeldung: 034 62 / 301 50 (donners-
tags 17.00 – 19.00 Uhr)  

2.3., 13.00 Uhr | Café/Lounge Larini & »das 
Hinterhof«: Faschingsparty mit DJ Leo Rath 
und DJ MC Chris 

2.3., 13.13 Uhr | Hauptplatz: 
Faschingsumzug 

2.3., 14.00 Uhr | Koralmhalle  
Faschingsfest der Kinderfreunde Dlbg. 

2.3., 15.00 – 16.00 Uhr | Stadtgalerie  
Kinderdisco mit allerlei Zauberei 

2./3.3., 17.00 Uhr | theaterzentrum  
Rotkäppchen, Märchen für Kinder und Er-
wachsene – frei nach den Brüdern Grimm 

2.3., 20.00 Uhr | Bio-Hotel-Alpengasthof 
Koralpenblick  
Faschingsball des PGR Trahütten 

3.3., 6.30 Uhr | Treffpunkt Koralmhalle / 
Parkplatz  
Schitour Leobner, Eisenerzer A. (ÖAV DL), 
Anmeldung: 034 62 / 301 50 (donnerstags 
17.00 – 19.00 Uhr)

3.3., 18.00 Uhr | Musikschule Dlbg. 
25. Klavierfrühling mit Aris Alexander 
Blettenberg 

4.3., 20.00 Uhr | Kaijo / Café & Lounge 
Rosenmontagsparty (Dresscode »Schiff Ahoi«)

5.3., 11.00 Uhr | Café/Lounge Larini & »das 

Hinterhof«: Faschingsparty, Partyentertain-

ment »RMDisco«

5.3., 11.59 Uhr | Kaijo / Café & Lounge 
Faschings-Power-Party  

8.3., 20.00 Uhr | Postgebäude 
Anfängertanzkurs (Kummer – meine Tanz-
schule), Anmeldung / Infos: 0676 / 343 32 72, 
www.meine-tanzschule.at 

9.3. – 20.4., täglich von 8.00 – 18.00 Uhr | 
Farmer-Rabensteiner Genusshof, Bad Gams 
Osterausstellung auf dem Bauernhof

10.3., 10.00 Uhr | Pfarrkiche St. Jakob in 
Freiland: Suppensonntag  

10.3., 18.00 Uhr | Musikschule Dlbg.  
25. Klavierfrühling mit Yevgeny Sudbin

11.3. | Hauptplatz: 40-Märtyrer-Kirtag 

14.3., 19.00 Uhr | JUFA Hotel 
Nana plaudert über richtiges Entsäuern & 
Entgiften, Gesundheitskabarett mit Susanne 
Flintsch, Anmeldung: 034 62 / 29 01 oder 
office@christophorus-apo.at  

14.3., 20.00 Uhr | theaterzentrum   
Premiere: Die Unterrichtsstunde, Komödie 
in einem Akt von Eugène Ionesco 

15.3. – 30.11., Di –  So sowie feiertags  
10  – 18 Uhr, letzter Einlass 16.30 Uhr |  
Burgmuseum Archeo Norico 
Acht exklusive Schausammlungen mit über 
5 000 Exponaten und Galeristikausstellun-
gen, Infos unter: www.archeonorico.at 

15.3., 15.00 – 18.30 Uhr | LKH Weststeier-
mark / Standort Dlbg.  
Ernährung in der Schwangerschaft und 
Stillzeit (kostenloser Ernährungsworkshop 
der STGKK)**

15.3., 19.00 Uhr | Koralmstadion  
Regionalliga: DSC – ATSV Stadl-Paura 

15.3., 19.00 Uhr | JUFA Hotel  
Unterstützung mit puren ätherischen Ölen 
im Alltag, Anmeldung: 0664 / 430 80 99,  
aspari@gmx.at oder 0664 / 122 02 84,  
office@pranaberg.at

15.3., 20.00 Uhr | theaterzentrum  
Die Unterrichtsstunde, Komödie in einem 
Akt von Eugène Ionesco   

16./17.3., Sa: 10 – 18 Uhr / So: 10 – 17 Uhr | 
Koralmhalle  
Gesundheitsinfotage 2019

*ÖFFNUNGSZEITEN STADTGALERIE: Fr 9.00  – 12.00 und 15.00  – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 12.00 Uhr, So 15.00 – 18.00 Uhr

SportTheater/LiteraturFest Musik/Konzert
Seminar/Workshop
Vortrag

Ausstellung Sonstiges

Veranstaltungskalende
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Gemeldete Veranstaltungen bis zum Zeitpunkt der Drucklegung – den aktuellsten Stand finden Sie im Veranstaltungskalender unter  
www.deutschlandsberg.at.   Der Stadtgemeinde wurden angeführte Veranstaltungen gemeldet, für die Durchführung kann unsererseits keine Haftung übernommen werden.

er  DEUTSCHLANDSBERG
16.3., 18.00 Uhr | Pfarrkirche Bad Gams 
Panflötenromantik im Frühling  
mit Wolfgang Niegelhell  

17.3., 18.00 Uhr | Musikschule Dlbg.  
25. Klavierfrühling mit Nathalia Milstein

18.3., 19.30 Uhr | Laßnitzhaus  
Abenteuer Mongolei, Sibirien und  
Kamtschatka  (Filmvortrag von Albert Koch)

21.3. – 21.4. | Stadtgalerie*  
Osterausstellung (Erich Nauschnig, Dr. Karl 
Fanta), Eröffnung: 21.3., 19.00 Uhr

22./23.3., 20.00 Uhr | theaterzentrum   
Die Unterrichtsstunde, Komödie in einem 
Akt von Eugène Ionesco 

23.3., 19.00 Uhr | Mehrzwecksaal Bad Gams 
Stunk am Bauernhof (Premiere), Theater-
runde Freizeitbühne Bad Gams

26.3., 9.00 – 12.00 Uhr | Ordination  
Dr. Barbara Pratl (Kinderärztin) 
Babys erstes Löffelchen – Ernährung im 
ersten Lebensjahr (kostenloser Ernährungs-
workshop der STGKK)**

28.3., 19.00 Uhr | Stadtbücherei 
Treffpunkt Literatur »Literatur-Tour«, Lesung 
und Gespräch mit Klaus Edlinger 

29.3., 19.00 Uhr | Koralmstadion  
Regionalliga: DSC – Sturm Graz Am. 

29./30.3., 20.00 Uhr | theaterzentrum   
Die Unterrichtsstunde, Komödie in einem 
Akt von Eugène Ionesco 

30.3., 8.00 – 13.00 Uhr | Hauptplatz 
Stadtflohmarkt  

30.3, 19.00 Uhr | Mehrzwecksaal Bad Gams 
Stunk am Bauernhof 

31.3., 15.00 Uhr | Mehrzwecksaal Bad Gams 
Stunk am Bauernhof

APRIL 2019 
1. und 2.4., jeweils 19.30 Uhr | Laßnitzhaus 
Finalkonzert des 25. Internationalen Ge-
sangswettbewerbes Ferruccio Tagliavini

2.4., 9.00 – 12.00 Uhr | Ordination  
Dr. Barbara Pratl (Kinderärztin)  
Gemüsetiger-Alarm, Ernährung der Ein- bis 
Dreijährigen (kostenloser Ernährungswork-
shop der STGKK)** 

4.4., 8.00 Uhr | Treffpunkt Koralmhalle Parkpl. 
1. Monatswanderung des ÖAV DL, Anmel-
dung: 034 62 | 301 50 (donnerstags 17.00 – 
19.00 Uhr)

5./6.4., 19.00 Uhr | Mehrzwecksaal Bad 
Gams: Stunk am Bauernhof 

5.4., 20.00 Uhr | Postgebäude  
Anfängertanzkurs (Kummer – meine Tanz-
schule), Anmeldung / Infos: 0676 / 343 32 72, 
www.meine-tanzschule.at  

5.4., 20.00 Uhr | theaterzentrum   
tz_dramawerkstatt 2019 (Uraufführung)

6.4., 20.00 Uhr | Bundesschulzentrum  
Cinema & TV in Concert, Frühjahrskonzert 
der Stadtkapelle Deutschlandsberg 

6.4., 20.00 Uhr | theaterzentrum  
tz_dramawerkstatt 2019 

7.4., 18.00 Uhr | Musikschule Dlbg.  
25. Klavierfrühling mit Sophie Rennert 
(Mezzosopran) und Sascha El Mouissi (Klavier)

11.4., 19.00 Uhr | Bundesschulzentrum 
Konzert der Big Band des BORG Dlbg.

12.4., 11.00 Uhr | Hauptplatz  
Präsentation des Riesen-Ostereies  
mit Kinderprogramm am Nachmittag 

12.4., 19.00 Uhr | Mehrzwecksaal Bad Gams 
Stunk am Bauernhof

12.4., 19.30 Uhr | Halle der FF Osterwitz  
Öffentl. Generalprobe des Frühjahrs- 
konzertes des Musikvereins Osterwitz

12./13.4., 20.00 Uhr | theaterzentrum  
tz_dramawerkstatt 2019 

13.4., 18.00 Uhr | Musikschule Dlbg.   
25. Klavierfrühling mit Herbert Schuch

13./14.4., 19.00 Uhr | Mehrzwecksaal Bad 
Gams: Stunk am Bauernhof

13.4., 19.30 Uhr | Halle der FF Osterwitz 
Frühjahrskonzert des Musikvereins Osterwitz

14.4., 18.00 Uhr | Musikschule Dlbg.   
25. Klavierfrühling mit Herbert Schuch und 
Gülru Ensari 

19.4., 19.00 Uhr | Koralmstadion 
Regionalliga: DSC – SC Kalsdorf 

21.4., 19.00 Uhr | Mehrzwecksaal Bad Gams 
Stunk am Bauernhof

21.4., 20.00 Uhr | theaterzentrum  
chilipfeffer präsentiert IMPRO extrascharf

22.4., 15.00 Uhr | Mehrzwecksaal Bad Gams 
Stunk am Bauernhof

22.4., 18.00 Uhr | Musikschule Dlbg.   
25. Klavierfrühling mit Janina Fialkowska

25.4. – 26.5. | Stadtgalerie* 
Das sanfte Land, Bilder zwischen Realis-
mus und Abstraktion von Gerhard Almbauer 
(Graz), Vernissage: 25.4., 19.00 Uhr

25.4., 9.30 – 16.00 Uhr | Begegnungsgarten 
der Lebenshilfe Tagesförder- und Tages-
werkstätte, Schwanberger Straße 9 
Pflanzenmarkt 

25.4., 14.00 – 17.00 Uhr | LKH Weststeier-
mark / Standort Dlbg. 
Babys erstes Löffelchen – Ernährung im 
ersten Lebensjahr (kostenloser Ernährungs-
workshop der STGKK)**

27.4. | Hauptplatz  
City Autosalon 2019

**Anmeldung: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr unter 0316 / 80 35-1131 oder richtigessen@stgkk.at
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2) INKL. KLIMA, RADIO & BLUETOOTH®

1) Aktion gültig für Firmenkunden bei Kaufvertragsabschluss von 01. 02. bis 28. 02. 2019 bei allen teilnehmenden Händlerpartnern. Aktionspreis enthält Händlerbeteiligung und inkludiert bereits alle aktuell gültigen 
Aktionen sowie Prämien von Peugeot Austria GmbH. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpr. in € exkl. MwSt. Details zur Aktion bei Ihrem Peugeot Verkaufsberater. Symbolfoto.

IM FEBRUAR

PEUGEOT PARTNER
ab € 10.990,–  1)

PEUGEOT EXPERT
ab € 15.990,–1) 2)

PEUGEOT BOXER
ab € 17.990,–ab €10.990,,–, 1)

INTERNATIONAL
 VAN OF THE YEAR

1) 2)

JUGEND

Obmann des Sozialvereins Dlbg. Josef 

Steiner und Hannah Brauchart (2. v. l.) 

nahmen die Auszeichnung für Street-

work stolz entgegen.

Auszeichnung 
für Streetwork 
Streetwork Deutschlandsberg wurde als Partnerorganisation 

von Xund & Du ausgezeichnet. 

Jugendarbeit wird forciert
Seit Jahresbeginn werden die Nachwuchsspieler vom Schachklub 

Schilcherland in Deutschlandsberg von zwei Trainern betreut!

Xund & Du ist ein Projekt vom LOGO 

Jugendmanagement und bietet finan-
zielle Förderungen für Institutionen, 
die mit Jugendlichen arbeiten und Ak-
tivitäten organisieren, welche sich an 
die Gesundheitskompetenz von Kindern 
und Jugendlichen richten. Streetwork 

Deutschlandsberg als Fachbereich des 
Sozialvereines Deutschlandsberg hat 

sich als Projektpartner etabliert und im 
Zuge dessen vier Projekte umgesetzt. 
Diese hatten schwerpunktmäßig sportli-
che Betätigungen, suchtpräventive Maß-
nahmen sowie gemeinsames Kochen als 
Thema. Von 36 teilnehmenden Organi-
sationen wurden 20, davon Streetwork 
Deutschlandsberg, offiziell von Xund & 

Du ausgezeichnet. 

SCHACHKLUB SCHILCHERLAND DEUTSCHLANDSBERG

Alle Interessierten, ob Anfänger oder Fort-

geschrittene, sind herzlich willkommen. 

Jeden Freitag finden in der ehemaligen Brunnenstube in der Koralmhalle ab  
14.00 Uhr zweistündige Übungsnachmittage mit zwei Trainern statt. 

ANMELDUNGEN UND INFOS: 
Obmann Wolfgang Gosch, T: 0699 / 112 27 141, M: info@schilcherlandopen.at
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ÖFFNUNGSZEITEN:  
Fr: 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00  – 18.00 Uhr  
Sa: 9.00 – 12.00 Uhr   |   So: 15.00  – 18.00 Uhr

Eröffnungen jeweils donnerstags um 19.00 Uhr  

Stadtgalerie Deutschlandsberg, Hauptplatz 22

DEUTSCHLANDSBERG

OPERNGESANG

25. Internationaler  
Gesangswett- 
bewerb Ferruccio 
Tagliavini
Heuer werden sich in unserer Stadt bereits 

zum 25. Mal Sänger zwischen dem 26. März 

und 2. April 2019 einer international hoch- 

karätigen Jury stellen.

Den Vorsitz führt die legendäre Mezzo-Sopranistin Fio-
renza Cossotto. Dabei wird sie unterstützt von M° Richard 
Bonynge, dem Intendanten des Rossini Festivals in Pesaro, 
Ernesto Palacio, Anatoli Goussev, Andrea de Amici, Cristina 
Ferrari, Alberto Triola und dem Künstlerischen Leiter des 
Gesangswettbewerbes und der Belcanto-Sommerakademie, 
M° Vittorio Terranova.

Die öffentlichen Finalkonzerte finden am 1. und 2. April 
2019 jeweils um 19.30 Uhr bei freiem Eintritt im Laßnitz-
haus statt.

Die Preisträger 2018

Kunst aus Osttirol
Das Multitalent Hannes Egger zeigt Bilder 
sowie Objekte und überrascht durch Fülle  
und Vielfalt.

Mit Augen und Händen sammelt der 57-Jährige Holz, Steine, Ein-
drücke und Ansichten. Was für andere eine simple Wurzel oder eine 
rostige Eisenstange ist, offenbart sich Eggers Blick als Läufer, Frau-
enkörper oder Kreuz.

Lehr- und Wanderjahre in Nordtirol, 
Deutschland und Israel machten den 
Künstler reich an inneren Bildern. 
Diese Innenwelt ist für ihn kostbar 
und fast unantastbar.

Zur künstlerischen Umsetzung 
braucht der Künstler das Gleichge-
wicht. „Ich muss den Kopf ganz frei 
haben.“ Die Suche nach Harmonie 
zeichnet auch seine Objekte und 
Bilder aus, bei denen er Holz, Metall, 
Glas und Kunststoff kombiniert.
Diese entstehen in seinem Atelier 
in Lienz. Pigment- oder Acrylfarben 
lassen Blumen leuchten, stellen aber 
auch Abstraktes dar.

Ein Auszug aus seinen Werken ist 
noch bis 17. März 2019 zu sehen. 

21.3. – 22.4.:  Osterausstellung, Erich Nauschnig und Dr. Karl Fanta
25.4. – 26.5.: Das sanfte Land, Bilder zwischen Realismus und  
 Abstraktion von Gerhard Almbauer (Graz)

  VORSCHAU

KULTUR
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Praxiserfahrene Volksmusiklehrer 
sind wieder bemüht, Teilnehmer aller 
Altersgruppen, vom Anfänger bis zum 
Fortgeschrittenen, volksmusikalisch 
ein Stück weiterzubringen – solistisch 
wie auch im Ensemble. Unterrichtet 
werden Instrumente wie Steir. Harmo-
nika, Steirisches und Chromatisches 
Hackbrett, Zither, Kontrabass, Gitarre, 
Geige, Harfe, Blasinstrumente – bei 
Bedarf und nach Anfrage sind auch an-
dere Instrumente möglich.  

Aber auch dem Singen, Tanzen und 
freien Musizieren kann man sich an 
diesen Tagen zwischendurch widmen. 

INFORMATIONEN & ANMELDUNG:
M: eva_edegger@yahoo.de bzw. per 
Post: Eva Edegger, Poststraße 19/3, 
8530 Deutschlandsberg
Das genaue Seminarprogramm wird 
bei Interesse zugeschickt.

VOLKSMUSIK

Volksmusikseminar 2019 
Vom 20. bis 23. Juni 2019 (Fronleichnamswochenende) findet 

im JUFA Hotel Dlbg. wieder das bewährte Volksmusikseminar 

unter der Leitung von Eva Edegger statt. 

Das Seminar bietet die 

Möglichkeit, sich mit 

Volksmusikern aus 

verschiedensten Bun-

desländern und darüber 

hinaus in geselliger, 

familienfreundlicher 

Atmosphäre musikalisch 

auszutauschen. 

Panflöten-
romantik im 
Frühling
mit Wolfgang Niegelhell, Sams-

tag, 16. März 2019, 18.00 Uhr, 

Pfarrkirche Bad Gams
 
Karten erhalten Sie in den Pfarrkanz-
leien Bad Gams und Stainz, bei den 
Pfarrgemeinderäten Bad Gams und bei 
der Trafik Zenz (Bad Gams) VVK: € 10,– ; 
AK: € 14,– / Kinder bis 10 Jahre: Eintritt 
frei

Die zwölf Teilnehmer mit ihren Leh-

rern Elisabeth Kriebernegg und Seppi 

Strunz, unterstützt durch Prof. Sepp 

Strunz, haben bei den letzten Stammti-

schen im Weinhof Feibel und im Gasthof 

Nabernik auf Harmonika, Hackbrett, 

Gitarre, Kontrabass, Basstrompete und 

Okarina fröhlich musiziert, wobei auch 

der Gesang nicht zu kurz kam. 

Ein maßgeschneidertes Ange-

bot für Erwachsene, die unter 

Anleitung gemeinsam musi-

zieren möchten.

»Mei liabste Weis« – Volksmusik für Erwachsene
Im Rahmen dieses neuen Projekts der 
Musikschule Bad Gams finden regelmä-
ßig Musikantenstammtische statt, die 
es  den Teilnehmern ermöglichen, un-
gezwungen »aufzuspielen« und in einer 
geselligen Runde Musik und Gesang zu 
genießen.

Falls auch Sie Interesse an diesem Projekt 
haben, wenden Sie sich an den  
Musikschulleiter Prof. Sepp Strunz. 
T: 034 63 / 38 38,  
M: info@musikschule-badgams.at

www.musikschule-badgams.at

©Strunz
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ROTKÄPPCHEN
Märchen für Kinder und Erwachsene – 

frei nach den Brüdern Grimm

Die Geschichte von dem kleinen 
Mädchen und dem bösen Wolf ist eines 
der bekanntesten und wohl auch eines 
der schönsten Märchen der Brüder 
Grimm.
Unter der Regie von Sepp Brauchart 
können wir Rotkäppchens Abenteuer 
nun endlich auf der Bühne des 
theaterzentrums erleben!

Vorstellungen: 23., 24. Februar sowie 
am 2. und 3. März 2019
jeweils 17.00 Uhr
theaterzentrum / Neue Schmiede

DIE UNTERRICHTSSTUNDE
Komödie in einem Akt von Eugène 

Ionesco

»Fünf und eins sind sechs. Sechs und 

eins sind sieben. Sieben und eins 

sind acht. Manchmal auch neun. 

Man muss einfach auf alles im Leben 

gefasst sein, man darf sich auf dieser 

Welt niemals zu sicher fühlen. Das ist 

wichtig, sonst wird das nichts mit dem 

Doktorstudium«, meint der Professor.

Regie: Sandra Malli

Premiere: 14. März 2019, 20.00 Uhr
Weitere Vorstellungen: 15., 22., 23., 29. 
und 30. März 2019 jeweils 20.00 Uhr
theaterzentrum / Neue Schmiede

TZ_DRAMAWERKSTATT 2019

Die dramawerkstatt-»Schreiberei« 
und eine Schreibklasse aus dem 
BORG Deutschlandsberg haben Texte 
verfasst, die von jungen Regisseuren 
des theaterzentrums unter Begleitung 
von Experten uraufgeführt werden. Ein 
Abend voller Uraufführungen! Schauen 
Sie sich das an!

Uraufführung: 5. April 2019, 20.00 Uhr
Weitere Vorstellungen: 6., 12. und 
13. April 2019 jeweils 20.00 Uhr, 
theaterzentrum / Neue Schmiede

JUGEND & BILDUNG

Februar bis April 2019

THEATERZENTRUM DEUTSCHLANDSBERG

Programmvorschau

Rotkäppchen, dargestellt von Anna 

Kohler

KULTUR

TREFFPUNKT LITERATUR

Literatur- 
Tour
Lesung und Gespräch mit 

Klaus Edlinger am Donners- 

tag, den 28. März 2019 um 

19.00 Uhr in der Stadt-

bücherei Deutschlandsberg

Der bekannte Journalist (Redakteur,  
Reporter, Moderator, Leiter der 
ORF-Sendungen ZiB I + II, Steiermark 

heute etc.), Buchautor, Persönlich-
keits-Coach und Kommunikations- 
Trainer sowie auch Abenteuerreisende 
Dr. Klaus Edlinger erzählt – sehr hu-
morvoll – aus seinem überaus bunten 
Leben und liest aus seinen Werken.

Moderation: 
Dr. Anneliese Pongratz

Eintritt frei!

TERMINE, INFOS & Kartenreservierungen: T: 034  62 / 69 34, www.theaterzentrum.at

Klaus Edlinger liest in der Stadtgalerie 

aus seinen Werken.

©123RF/Stillfx
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25. Deutschlandsberger Klav
Der Deutschlandsberger Klavierfrühling, der nun schon auf eine 25-jährige Geschichte zurückbli-

cken kann, aber selbst – wie seine Erfinderin Prof. Barbara Faulend-Klauser – dabei gar nicht alt 

aussieht, ist ohne Zweifel eines der erstaunlichsten Phänomene des österreichischen Musiklebens. 

Auch in dieser neuen und jüngsten 
Ausgabe demonstriert das Festival 
seine Vielseitigkeit und Offenheit: 
Schon der Umstand, dass hier das 
Klavier zwar im Zentrum steht, aber 
nicht zum despotischen Alleinherr-
scher gemacht wird, sondern auch den 
Geschwistergenres in nomine Sanctæ 
Cæciliæ, der Klavierkammermusik und 
dem Lied, ja auch der Dichtung ihren 
Raum und Rang zugesteht, unterschei-
det es von vielen Klavierfestivals – und 
garantiert uns dankbaren Zuhörern 
Abwechslung und Lebensfülle.

Es erstaunt nicht, dass in einem Ort, 
der seit 1984 die Heimstätte von Hen-
zes legendärem Jugendmusikfest war, 
jungen Interpreten besonderes Gehör 
geschenkt wird.
Doch absolut nichts an diesem Fest ist 
dogmatisch: Während man anderswo 
peinlich darauf bedacht sein mag, Pro-
grammüberschneidungen wie die Pest 
zu meiden, bietet sich hier ganz zwang-
los die Möglichkeit, solche Schlüssel-
werke der Klavierliteratur wie Mozarts 
 

a-Moll- (Janina Fialkowska und Eli-
sabeth Leonskaja) und Schuberts 
c-Moll-Sonate (Oleg Maisenberg und 
Till Fellner) aus jeweils zwei ganz ver-
schiedenen Perspektiven mitzuerleben.

Was allerdings den Klavierfrühling 
von Anfang an ausgezeichnet hat, sein 
kosmopolitischer Charakter, fern von 
Lokalmatadorentum und Kantönligeist, 
bleibt eine verlässliche Konstante in 
seiner Physiognomie: Von den 21 auf-
tretenden Künstlern sind nur sechs 
in Österreich geboren, und in allen 
Biographien widerspiegelt sich jene 
Weltoffenheit und Beweglichkeit des 
Geistes, ohne die unsere Zukunft farb- 
und hoffnungslos wäre. Grenzüber-
schreitung und Mehrsprachigkeit sind 
das Merkmal all dieser Lebensläufe.
Welch unglaubliche Kräfte die Musik 
zu wecken vermag, beweisen Janina 
Fialkowska und Oleg Maisenberg: Beide 
waren selbst durch schwere Erkran-
kungen nicht zu entmutigen und zum 
Schweigen zu bringen – und zeigen 

uns, was Treue zur eigenen Berufung 
und zum gewählten Instrument ei-
gentlich heißt. (Auszug aus dem Vorwort von 
Claus-Christian Schuster im Programmheft)

Sonntag, 24. Februar 2019, 
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Markus Schirmer, Klavier

Yevgeny Chepovetsky, Violine

Aglaia Szyszkowitz, Rezitation
  

Sonntag, 3. März 2019,  
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Aris Alexander Blettenberg, 
Klavier

Sonntag, 10. März 2019, 
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Yevgeny Sudbin,  Klavier

Sonntag, 17. März 2019, 
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Nathalia Milstein, Klavier

BÜRO- &  
LAGERFLÄCHEN 
ZU VERMIETEN:
03462 2135

SEIT

ÜBER 80

JAHREN
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Sonntag, 7. April 2019,  
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Sophie Rennert, Mezzosopran 

Sascha El Mouissi,  Klavier 

Samstag, 13. April 2019, 
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Herbert Schuch,  Klavier

Sonntag, 14. April 2019,  
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Herbert Schuch, Klavier

Gülru Ensari,  Klavier 

Ostermontag, 22. April 2019, 
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Janina Fialkowska, Klavier 
  

Sonntag, 5. Mai 2019,  
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Oleg Maisenberg,  Klavier   

Samstag, 11. Mai 2019,  
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Denys Proshayev,  Klavier 

Sonntag 19. Mai 2019,  
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Filippo Gorini,  Klavier 

Sonntag, 26. Mai 2019,  
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Altenberg Trio Wien
Thomas Riebl, Viola

Sonntag, 2. Juni 2019,  
18.00 Uhr, Laßnitzhaus
Elisabeth Leonskaja,  Klavier

Samstag 15. Juni 2019,  
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Davit Khrikuli, Klavier 

Sonntag, 23. Juni 2019, 
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.
Till Fellner,  Klavier 

INFOS, PROGRAMM & KARTEN:  
T: 0664 / 415 46 52 
M: kulturkreis@deutschlandsberg.at

www.kulturkreis.at

vierfrühling

VERLÄSSLICHER PARTNER IN SCHWEREN STUNDEN

Seriös 
Einfühlsam
Würdevoll     

B E S TAT T U N G
W O L F

www.bestattung-wolf.com

DEUTSCHLANDSBERG
Hollenegger Straße 22
Tel.: 0664 / 23 84 580

office@bestattung-wolf.com

Markus Schirmer
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BURGMUSEUM ARCHEO NORICO 

Saisonstart
Das Burgmuseum Archeo Norico startet ab 15. März 2019 in 

die neue Museumssaison und wartet heuer mit einer besonde-

ren Ausstellung auf. 

Höhepunkt des Ausstellungsjahres ist heuer neben den acht exklusiven Ausstellun-
gen mit über 5 000 Exponaten eine Gedächtnisausstellung anlässlich des 160. Todes-
tages Erzherzog Johanns, die ab Mai in der hauseigenen Galerie präsentiert wird. 

Bei einem Besuch des Museums erkunden Sie auch den neuen Rundweg in der  
revitalisierten Kernburg, der vom inneren Burghof über die Zisternenanlage zur 
Ringmauer hoch über der Laßnitzklause führt.                      www.archeonorico.at

Stunk am  
Bauernhof
Die Theaterrunde Freizeit-

bühne Bad Gams geht ab März 

mit einem Bauernschwank 

unter diesem Titel in Szene.

Die Premiere findet am Samstag, den  
23. März 2019 um 19.00 Uhr im Festsaal 
Bad Gams statt. 

DIE WEITEREN TERMINE: 
30.03., 19.00 Uhr | 31.03., 15.00 Uhr 
05.04., 19.00 Uhr  | 06.04., 19.00 Uhr 
12.04., 19.00 Uhr  | 13.04., 19.00 Uhr 
14.04., 19.00 Uhr  | 21.04., 19.00 Uhr 
22.04., 15.00 Uhr

KARTENVERKAUF
bei allen Mitgliedern, beim Sparmarkt 
Farmer-Rabensteiner, bei der Raika 
Stainz sowie im Kaufhaus Prassl 

Weiters können Karten ab 7. März 2019 
in der Zeit von 18.00 bis 20.00 Uhr unter 
0664 / 991 980 28 reserviert werden.Nach der Winterpause öffnet das Burghotel am 13. März und das Burgmuseum  

Archeo Norico am 15. März 2019.

©fliegende Kamera

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark . Baugebiet Frauental
Laßnitzer Ring 10, 8523 Frauental
T +43 50 626-3069
porr-group.com
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Bei der Meisterschaft der  

U 12-Mannschaften im Gebiet 

West wurde bereits zwei Run-

den vor Schluss der Herbstmeis-

tertitel mit einem klaren Sieg 

des JAZ West/DSC gegen den  

SV Stallhofen fixiert. 

Sportler aus Deutschland, Ungarn, 
Slowenien, Bosnien-Herzegowina 
und Österreich stellten sich der He-
rausforderung und die Sporthalle im 
JUFA Hotel Deutschlandsberg bot 
einen würdigen Rahmen für diese 
Veranstaltung. 
 
»Für den Judoclub Deutschlands-

berg erreichten Johann Aldrian 

und Helmut Kreitschek jeweils den 

Turniersieg sowie den steirischen 

Meistertitel. Da kann man zufrieden 

sein«, so Trainer Alois Freydl. Die 
Mannschaftswertung ging an das slo-
wenische National-Team vor dem JC 

Deutschlandsberg und dem PSV-Le-

oben. 

Trainer Alois Freydl ist stolz auf seine 

beiden Doppelsieger, Helmut Kreitschek 

(li.) und Johann Aldrian (re.).

SPORT & FREIZEIT

Bei der Bezirksmeisterschaft des 

Bezirksverbandes Deutschlands-

berg Nord für Eis- u. Stocksport 

in St. Martin i. S. im Dezember 

2018 erreichte der DSC Dlbg. 

den ersten Platz und ist somit 

Bezirksmeister im Eisstocksport 

2018/19.

EISSTOCKSPORT

DSC ist Bezirks- 
meister 2018/19! 

Die erfolgreichen Schützen Herbert  

Wabnigg, Karl-Heinz Fuchs, Oliver Kröll, 

Gottfried Moser und Robert Schelch 

FUSSBALL

JUDOCLUB DEUTSCHLANDSBERG

Deutschlandsberg Masters  
und Steirische Senioren- 
meisterschaft 2018
Beim traditionellen Judo-Turnier des Judoclubs Deutsch-

landsberg kam erstmalig auch die Landesmeisterschaft der  

Senioren zur Wertung. 

Nach 11 Runden konnten die Spieler stolz auf das Erreichen des möglichen 

Punktemaximums bei einer Tordifferenz von 92 : 10 sein. Im Frühjahr wird man 

in der U 13 auf Punktejagd gehen.

JAZ West/DSC 
ist Herbst- 
meister 2018
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SPORT & FREIZEIT

Die Naturfreunde Bad Gams und Deutschlandsberg sowie der SCSV Kloster boten unseren  

Kindern und Jugendlichen wieder die Möglichkeit, sich mit dem Schisport vertraut zu machen 

bzw. ihr Können zu verbessern. 

RÜCKBLICK UNSERER SPORTVEREINE

Erfolgreiche Schi- und Snowboardkurse

Der Vorstand des SCSV Kloster bedankt sich für die gute Zusammen-

arbeit zwischen den mittlerweile 10 ausgebildeten Schilehrern und 

Trainern (am Foto), den vielen Helfern und dem Team der Kluglifte. 

Die Siegerehrung der Naturfreunde Dlbg. fand im JUFA 

Hotel Deutschlandsberg statt, wo die Preise von Bürger- 

meister Mag. Josef Wallner überreicht wurden.

Vom Winde verweht und doch wurde es einem warm ums 
Herz, wenn man die Begeisterung der über 90 Kinder beim 
Schi- und Snowboardkurs der Naturfreunde Bad Gams auf 
der Weinebene erlebt hat. Die Siegerehrung wurde im Mehr-
zwecksaal Bad Gams in gewohnter Weise von Bgm. Mag. Josef 
Wallner und Bgm. Josef Niggas aus Lannach durchgeführt.

Auch das Referat Wintersport der Naturfreunde Deutschlands-

berg absolvierte mit 60 Teilnehmern und 18 Instruktoren und 
Betreuern ihren Schi- und Snowboardkurs auf der Weinebene.  
Beim Abschlussrennen hatten die jungen Sportler die Mög-
lichkeit, ihr Können unter Beweis zu stellen. 

Im Jänner veranstaltete der SCSV Kloster seinen nunmehr  
14. Kinderschikurs bei den Klugliften auf der Hebalm. Nach 
dem Motto »Qualität statt Quantität« konnte dank gewohnt 

perfekter Organisation des Teams um Wintersportreferenten 
GR Christoph Koch ein Kurs mit hohem Lern- und Spaßfak-
tor für rund 60 schibegeisterte Kinder abgehalten werden. 
Das Gelernte wurde beim Abschlussrennen mit Eifer den zahl-
reichen Zuschauern gezeigt. 

VORSCHAU DER NATURFREUNDE BAD GAMS: 
Indoor-Kletterkurs in der Kletterhalle Bärnbach 

am 28. April 2019 

Treffpunkt: 9.15 Uhr beim Sportplatz im Ortsteil Bad Gams
Bei diesem Kurs kann man die Grundkenntnisse über Knoten, 
Ausrüstung und Sicherheit und die grundlegenden Kletter-
techniken erlernen.  
Anmeldungen: matthias.edegger@hotrocks.at

Die Schitalente und der Vorstand der Naturfreunde Bad Gams, der sich beim ehrenamtlichen Team sowie beim Busunternehmen 

Markus Reisen für die tatkräftige Mithilfe bedankt.
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Fünf Stockerlplätze 
55 Läufer gingen beim Intersport Kids-Pistencup der Saison 

2018/19 auf der Weinebene an den Start und versuchten, das 

Rennen für sich zu entscheiden.

In der Wertung schienen Rennläufer verschiedenster Schiklubs aus der Steiermark 
und Kärnten auf. Katharina Wucherer vom ASKOE Klippitztörl und Marc Strutz 
vom SC Eitweg Koralpe gelang die Tagesbestzeit in ihrer Klasse und sie freuten 
sich über den Gewinn eines Wanderrucksackes von Intersport. 

Auch der Schiklub Deutschlandsberg ging nicht leer aus und konnte insgesamt 

fünf Stockerlplätze erreichen: Anna Huber, Marie Huber und Anna Pobernel 

gelang der erste Platz; Richard Pobernel und Charlotte Reinbacher durften sich 

über einen zweiten Platz freuen.

SCHIKLUB DEUTSCHLANDSBERG

Beweg dich ... 

Mag. Kurt Steinbauer
Sportwissenschafter

Anfragen und Infos  
zu Training, Fitness und 
Gesundheit unter  
Tel. 0664 / 15 44 418
www.fitpoint.at

Warum sind sportliche Kinder in der Schule 
erfolgreich? Warum haben Menschen, die 
regelmäßig laufen, ein besseres Gedächt-
nis? Warum schützt uns Bewegung vor 
Depression, Burnout und Demenz?  

Bereits ab dem 20. Lebensjahr beginnt unser 
Gedächtnisspeicher um 1 bis 2 % pro Jahr 
zu schrumpfen. Bei Menschen, die sich re-
gelmäßig 40 – 60 Minuten pro Tag bewegen, 
schrumpft das Gehirn in der gleichen Zeit 
weit weniger. Dafür gibt es zweierlei Gründe:  
1. Regelmäßiges aerobes Ausdauertrai-
ning wie Laufen, schnelles Gehen oder 
Radfahren fördert die Einlagerung von 
Mitochondrien (Zellen, die aktiv Sauerstoff 
verarbeiten) in den Gehirnzellen. Je höher 
die Mitochondriendichte, umso aktiver sind 
die Gehirnzellen, weil sie vermehrt mit  
Sauerstoff versorgt werden.  
Der 2. Grund ist die vermehrte Neubildung 
von Nervenzellen. Komplexe Bewegungs-
aufgaben, die Koordination erfordern, verlan-
gen ein ständiges, aktives Anpassen an neue 
Situationen. Dies führt zu einer erhöhten Bil-
dung von neuen Nervenzellen. Routinetätig- 
keiten lassen keine neuen Nervenzellen 
wachsen. Hingegen kann man z. B. mit dem 
Erlernen von Tanzschritten, Jonglieren, Ball-
spielen und Wandern im unebenen Gelände 
dem Alterungsprozeß im Gehirn wirksam ent-
gegensteuern. Regelmäßige Bewegung  
hält sowohl Hirn als auch Herz jung. 

Spezielle Fragen richten  

Sie bitte per E-Mail an  

office@spiritofsports.at
 

... dein Gehirn wird es dir 
ewig danken!

Schitage auf der Weinebene
Drei Wochenenden im familärer Atmosphäre.

Im Jänner wurde auf der Weinebene nach dem Motto »Spielend lernen« auf das 

Können und die Bedürfnisse der Kinder eingegangen. Die Schilehrerinnen Eva 
und Astrid kümmerten sich besonders liebevoll um die Kleinen. 
Ein Highlight bildete das Abschlussrennen, bei dem an die 30 Kids stolz ihre  
                Fortschritte präsentierten und bei der Siegerehrung erstmals ein  
                                  ÖSV-Schiabzeichen erhielten.  
             Ein herzliches Dankeschön allen Sponsoren!
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Die Betriebe der Innenstadt luden zum langen Einkaufstag und 
hielten für ihre Kunden viele Aktionen parat. Zudem wurde dieser 
Shopping-Tag – moderiert in bewährter Weise von SR Herbert 
Widmar – vom Stadtmarketing mit Live-Musik von Marco Schelch, 
dem Weihnachts-Bummelzug und einem nostalgischen Kinderka-
russell bereichert. Auch das Glücksrad stieß auf großes Interesse. 

Advent in der Galerie Eveline

Sechs Deutschlandsberger Unternehmer (Galerie Eveline, 
Schmuckmanufaktur Sara Fink, Blumen Pinter – Inhaberin 
Sieglinde Koinegg, Antiquitäten Brunner, Dr. Karl Fanta, 
Bauerncafé Waltraud Fink) haben erstmals gemeinsam eine 
Adventausstellung präsentiert und boten neben ihren weih-
nachtlichen Kunstwerken auch kulinarische Leckerbissen an. 

 ADVENT IN DEUTSCHLANDSBERG

Die Innenstadt erstrahlte im Advent wieder im prächtigen 
Lichterglanz und ein großer Christbaum, gespendet von der 
Familie Ing. Walter und Mag. Sandra Bittdorfer, zierte den 
Hauptplatz. Mit dem Chor der VS Deutschlandsberg und 
dem Bläserquartett der Musik- und Kunstschule wurden die 
zahlreichen Lichter am Christbaum feierlich entzündet. 

Auch der Adventkalender in seiner neuen Form fand großen 
Zuspruch. Die ansprechenden Bilder mit bedachten Botschaf-
ten der Schüler, Kindergartenkinder und freischaffenden 
Künstler wurden täglich beim »Pieber-Haus« stimmungsvoll 
präsentiert und wanderten anschließend in die Auslage der 
Stadtgalerie, somit wuchs der Adventkalender von Tag zu Tag.

Mit einem Shopping-Tag, der Eröffnung des Adventmarktes im »Pieber-Haus« und in der Galerie Eveline sowie der Lichter-

entzündung wurde der Advent in der Innenstadt stimmungsvoll eingeleitet. 

Erstmals gab es an den Wochenenden vor Weihnachten im 
ehemaligen Kaufhaus Pieber einen Adventmarkt mit viel-
seitigem Rahmenprogramm. Gemeinsam mit seinem Team 
gelang es dem Vorsitzenden des Stadtmarketings, SR Herbert 
Widmar, den Hauptplatz in der Adventzeit wieder zu einem 
beliebten Treffpunkt zu machen. Großer Dank gilt dem Inha-
ber des »Pieber-Hauses«, Gerald Zuschnegg, der die Räum-
lichkeiten kostenlos zur Verfügung stellte. 
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Vor 25 Jahren hatten einige Läufer rund um Vizebgm. Anton 
Fabian und Siegfried Reschinger die Idee, das Friedenslicht am 
23. Dezember zu den Kirchen und Kapellen des Bezirkes zu 
bringen. Mittlerweile hat sich diese schöne Friedenslichtaktion 
mit über 400 Laufbegeisterten auf den gesamten Bezirk 
ausgeweitet. Im letzten Jahr brachten die acht Marathonläufer, 
Hans-Peter Kapfensteiner, Alois Alter, Christian Gegg, Michael 
Kügerl, Philipp Graf, Lisa Lipp, Sarah Riffl und Florian 
Zechner das Licht von Bethlehem mit einer Fackel von Graz in 
unsere Stadt. 

 FRIEDENSLICHTAKTIONEN

Auch die Feuerwehrjugend des Abschnittes Deutsch-
landsberg holte das Friedenslicht im Grazer ORF-
Zentrum ab und überreichte es im Ortsteil Trahütten im 
feierlichen Rahmen den Feuerwehrjugendgruppen des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Deutschlandsberg. Die FF 
Trahütten sorgte für die Verpflegung und das Harmo-
nikaduo Julia Lenz und Veronika Sackl umrahmten die 
Übergabe mit weihnachtlichen Klängen. 

 BESTER BRAUTKLEIDSALON IN ÖSTERREICH

In Wien wurde wieder der begehrte »Wedding Award« für die 
herausragenden Talente und kreativsten Köpfe der österreichi-
schen Hochzeitsbranche vergeben.  
Andrea Masser, die in ihrer Braut&Make-up-Boutique am So-
loplatz alles für den Hochzeitstag anbietet – vom Brautkleid 
über Airbrush Make-up bis hin zum Gesamtkonzept – konnte 
zum zweiten Mal in Folge den 1. Preis in der Kategorie »Bester 
Brautkleidsalon in Österreich« in Empfang nehmen.  
Herzliche Gratulation!
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 30 JAHRE FOTO SOPHIELANDJUGEND ST. OSWALD/KLOSTER

Bei der achten Generalversammlung der Landjugend St. Oswald/Kloster im 
Gasthaus Moser durften Obmann Elias Müller und Leiterin Susanne Moser 
15 Mitglieder der Landjugend, Margret Ertl und Veronika Pölzl vom Be-
zirksvorstand sowie Ortsteilvertreter GR Christoph Koch begrüßen.  
Nach dem Tätigkeitsbericht des erfolgreichen Landjugendjahres 2018 und 
der Entlastung des Vorstandes durch die Kassenprüfer gab es Ergänzungs-
wahlen. Die langjährigen Vorstandsmitglieder Matthias Lueger, Christian 
Gaich und Hans-Peter Hasewend schieden aus dem Vorstand aus, ihre Posi-
tionen wurden von Michael Herk und Verena Moser übernommen.

Seit 1988 ist Sophie Novak als erfolg-
reiche selbstständige Fotografin in 
unserer Stadt tätig, aber auch weit über 
die Stadtgrenzen hinaus bekannt und 
gefragt. Anlässlich ihrer 30-jährigen 
Selbstständigkeit wurde die engagierte 
Fotografenmeisterin für ihre langjährige 
unternehmerische Leistung von ver Wirt-
schaftskammer Steiermark in Graz ausge-
zeichnet. Herzliche Gratulation! 
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LAMMFLEISCH
direkt vom Bauernhof

JUNGES RINDJ&

Kleinerhof
Claudia & Markus Klug

8530 Freiland 59, Tel.: 0664 / 502 16 97
E-Mail: klug-kleinerhof@gmx.at

Kleinerhof

LAMM
eine Hälfte (ca. 7 - 10 kg)

küchenfertig  
per kg 12,– 

JUNGES RIND
10-kg- oder 5-kg-Paket

gemischtes Sortiment

per kg 10,–
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Wir liefern direkt zu Ihnen nach Hause!

Jetzt  

bestellen!

 



SEITENBLICKE

43

500 Fotos aus allen Ortsteilen unserer Stadt wurden für die 
Ausstellung »Unsere Ortsteile und ehemaligen Gemeinden« in 
der Stadtgalerie von Dr. Gerhard Fischer aus seiner rund  
44 000 Fotos umfassenden Sammlung sorgsam ausgewählt. 
Besonderes Augenmerk legte Dr. Fischer darauf, dass neben den 
bezeichnenden Gebäuden der Stadt auch Menschen zu sehen 
sind, um die Ausstellung für die Betrachter interessanter zu ge-
stalten. Der Stadtrat gratulierte zur gelungenen Ausstellung.

 FOTOAUSSTELLUNG

 ABSCHLUSSKONZERT 100 JAHRE STADT 

Mit dem Weihnachtskonzert »Eine Reise durch 100 Jahre« 
wurde das Jubiläumsjahr von der Stadtkapelle Deutschlands-
berg klangvoll beendet. Lokale Größen kamen musikalisch zu 
Wort, wie z. B. der langjährige Kapellmeister Franz Maurer 
mit der »Koralmfanfare« oder sein Vorgänger Albin Obiltsch-
nig, aber auch der weststeirische Komponist Walter Vaterl.  
Mit »A Centennial Adventure« (Reise durch 100 Jahre) von 
Thomas Doss wurde anhand von Zitaten aus der Kaiserhymne 
eine gänzlich andere, heute fremde Epoche lebendig. Danach 
wurde mit einer musikalischen Collage an die NS-Zeit – vom 
begeisterten Jubel für den Anschluss, bis zu den schreckli-
chen Kriegszerstörungen und dem Leid der Bevölkerung – erinnert. In der zweiten Hälfte ging es um die Entwicklung nach 
dem Krieg, das musikalische Genie, George Gershwin wurde gewürdigt und schlussendlich spannte sich der Bogen von den 
60ern bis zum Deutschrock und Austropop der 70er- und 80er-Jahre. 

Ingrid Schantl organisierte wieder gemeinsam mit den 
Mitarbeitern und ihren Partnerinnen einen rundum gelun-
genen Adventmarkt im Liechtenstein Holztreff. Unter den 
zahlreichen Besuchern waren auch Prinz DI Alfred, Prinz 
Franz und Prinz Lukas von und zu Liechtenstein sowie Bür-
germeister Mag. Josef Wallner (am Foto mit Ingrid Schantl 
und Mitarbeitern) anzutreffen. 

 ADVENTMARKT

Der Bezirksblasmusikverband Deutschlandsberg mit Obmann 
Christian Lind und Bezirkskapellmeister Ing. Gerhard Absen-
ger lud zur Jahreshauptversammlung in den Gasthof Klapsch. 
Die Musiker aus dem ganzen Bezirk wurden von der Stadt-
kapelle Deutschlandsberg musikalisch begrüßt. Unter den 
Ehrengästen waren auch Bezirkshauptmann Dr. Helmut- 
Theobald Müller sowie Bürgermeister Mag. Josef Wallner. 

 BEZIRKSBLASMUSIKVERBAND     
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RAUSCHENDE BALLNACHT

Das Veranstaltungsteam rund um Thomas Magerl, Franziska Lambauer, Sandra und Roland Keller sowie Barbara und Gottfried 
Hainzl-Jauk freuten sich über die erfolgreiche zweite Auflage der Schilcherland Gala in der geschmackvoll von Andrina und 

Fritjung Steffan sowie von Sabine Koinegg (Pinter Blumen) dekorierten Koralmhalle. Neben Köstlichkeiten aus der Ballküche 
von Sandra Keller, Manfred Klapsch und Heimo Smolana, rundeten Schmankerln der Fleischerei Mauthner, Weine der Fam. 

Hainzl-Jauk mit Freunden, Leutschacher Biere sowie Cocktails von Café Lounge Kaijo, Uptown und Die Bar das kulinarische 
Angebot ab. Getanzt wurde zu den Klängen der SchilcherlandBuam und Austromex feat. Livia Hubmann und Marco Schelch 

noch lange nach der Mitternachtseinlage, die unter der Leitung von Angelika Gollinger, tatkräftig unterstützt von Ulli Zimmer-
mann, einer der Höhepunkte des Abends war. Die tolle Stimmung wurde von Andrea Schober mit ihrem Team von Fineart Photo 
in aufregenden Bildern eingefangen. Der Termin für nächstes Jahr kann schon vorgemerkt werden: 1. Februar 2020.

8530 Deutschlandsberg, Radlpassstraße 4
Telefon 03462/2336, Fax Dw. 13
e-mail: office@pfleger-bau.at

bau mit pfleger.

2019
Samstag, 2. März

ab 13:13 Uhr

Live-Musik • Spaß • Clownerei
Kulinarik der Hauptplatz-Gastronomie

Hauptplatz Deutschlandsberg
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Das Einrichtungsstudio Halser im Ortsteil Bad Gams ist kompeten-
ter Ansprechpartner rund ums Thema Wohnen, wobei auf fachliche 
Beratung – insbesondere zu den Themen Schlafen oder gesundes 
Sitzen – großer Wert gelegt wird. Im Vorjahr gab es zudem drei 
Koch-Shows und Kochkurse, um Kunden mit dem Kombi-Dampf-
backofen vertraut zu machen. 
So konnten Ingeborg und Manfred Hasler im November 35 Gäste bei 
der Koch-Show begrüßen, die allesamt nicht nur begeistert, sondern 
auch köstlich gesättigt das Studio verließen.  

Tags darauf wurden die Teilnehmer des Kochkurses 
»Wild geht’s zu im Land« selbst aktiv und genossen 
im Anschluss die eigenhändig gezauberten Köstlich-
keiten mit einem guten Gläschen Wein aus dem hiesi-
gen Weingut Koller aus Wildbach. 
Auch heuer sind wieder Kochkurse und -Shows mit 
unterschiedlichen Themenschwerpunkten geplant.

 RUND UMS KOCHEN

Drei Südsteirer stellten aus. 

Zum Auftakt in das neue Ausstellungsjahr 2019 durfte Vizebürger-
meister Anton Fabian im Beisein zahlreicher Gäste drei bekannte 
Künstler aus der Südsteiermark in der Stadtgalerie begrüßen.  
Peter Stelzl (Sagenbuchautor und Maler), Konrad Adam (internati-
onal tätiger, akademischer Maler) sowie Waltraud Fischer (Journa-
listin und Künstlerin) zeigten einen repräsentativen Querschnitt 
ihres künstlerischen Schaffens. Einleitende Worte zur Ausstellung 
sprach Eveline Kiegerl. 

 AUSSTELLUNG IN DER STADTGALERIE  

©Gady/WOCHE
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ADVENT AUF DER ALM FÜR EINEN GUTEN ZWECK
Unter diesem Motto fand kurz vor Weihnachten das traditionelle Kirchenkonzert 
des Musikvereins St. Oswald/Kloster in der örtlichen Pfarrkirche statt. Eine Ab-
ordnung der Kantorei Deutschlandsberg, begleitet von Karl Schmelzer-Ziringer 
(Orgel) sowie Wolfgang Steininger (Geige) und der MV St. Oswald/Kloster begeis-
terten die Besucher in der bis zum letzten Platz gefüllten Kirche.  
Höhepunkte des Abends waren die zwei von Patrick Reinbacher an der Steirischen 
Harmonika und GR Christoph Koch an der Gitarre grandios gespielten Improvisa-
tionen von Herbert Pixner. Besinnliche Texte von Gudrun Steininger und Pfarrer 
Mag. István Holló stimmten auf das bevorstehende Fest ein. Mit Klängen der Wei-
senbläser beim Adventmarkt im Pfarrerstadl klang der Abend gemütlich aus.  
Dank Unterstützung der Landjugend Kloster, die an einem Stand Bastelarbeiten 
und Lebkuchen verkaufte, konnte ein Betrag in der Höhe von € 1.450,– an eine  
bedürftige Frau in unserer Stadt übergeben werden. Der Musikverein bedankt sich 
für die großzügigen Spenden sowie bei allen Mitwirkenden.

JUFA HOTEL DEUTSCHLANDS-
BERG – 100 % ZUFRIEDENHEIT 
IM BEREICH SAUBERKEIT 
Gruppenübergreifend wurden 2018 auf 
den diversen Bewertungsplattformen 
über 31 000 Gästebewertungen zu JUFA 
Hotels geschrieben. Und glaubt man 
aktuellen Beobachtungen, so sind Gäste-
bewertungen oftmals hauptausschlagge-
bend für die Buchung eines Hotels. Das 
JUFA Hotel Deutschlandsberg*** wurde 
mit dem fabelhaften Wert von 100 % Sau-
berkeit 2018 bewertet und Ende Dezem-
ber ausgezeichnet.

WEIHNACHTSFEIER DER 
DAMENRUNDE TRAHÜTTEN
Sichtlich wohl fühlte sich die »Mitt-
woch-Damenrunde« bei ihrer alljährli-
chen Weihnachtsfeier im Alpengasthof 

Koralpenblick. Die gemütlichen Stun-
den bei ausgezeichneter Bewirtung 
durch das Team Smolana und den köst-
lichen mitgebrachten Weihnachtskeksen 
werden den »Wichteln« noch lange in 
Erinnerung bleiben. 



47

FRÜHLINGSERWACHEN
Poesie aus Trahütten von Waltraud 
Schabl
 
Der Winter zieht sich weit zurück,

es grünt und blüht auf Wies‘ und Feld‘,

es kommt Frühling in unsere schöne 

Welt.

Wenn die Weidenkätzchen Knospen 

treiben,

wenn sich Bienen und Falter an den 

ersten Blüten reiben,

die Vögel in den Zweigen lustig singen,

sie wollen uns Freude und Frühlings-

erwachen bringen.

Dann ist es bald so weit,

der Frühling kommt, 

es ist eine wunderschöne Zeit.

BUNT GEMISCHT

SENIORENTREFF
Bei der Sparvereinsauszahlung im 
Seniorentreff konnte Bgm. Mag. Josef  
Wallner 42 fleißige Sparer begrüßen 
und bedankte sich mit einem Blu-
mengruß beim bisherigen Vorstand, 
Obfrau Anni Lobenwein, Monika 
Hutter und Fini Kleindienst für die 
40-jährige engagierte Führung des 
Sparvereines Seniorentreff.  
Nun werden die Geschicke gleicher-
maßen gewissenhaft von Obfrau  
GR Roswitha Zerha und Christa 
Wagner weitergeführt.

WEIHNACHTSBAUM FÜR DEN 
ORTSTEIL BAD GAMS
Herzlichen Dank der Familie Langmann, 
vlg. Ingerl aus Sallegg für die Spende des 
Weihnachtsbaumes für den Ortsteil Bad 
Gams. Der schöne Baum, von den Mitar-
beitern des Wirtschaftshofes geschlägert, 
transportiert und mit Lichterketten ge-
schmückt, begleitete die Bewohner durch 
die Adventzeit.

ADVENTZAUBER IM ORTSTEIL 
BAD GAMS
Ein stimmungsvolles kleines Advent-
dorf des ÖKB Bad Gams war in der 
Vorweihnachtszeit das Highlight im 
Ortsteil Bad Gams. Vom Verein wurden 
alte Verkaufsstände angekauft, mühe-
voll repariert und am Gemeindepark-
platz aufgebaut.  
Die Christbäume am Eingang, die 
schöne Dekoration und die wärme-
spendenden Feuerstellen (Holz dafür 
wurde vom Kameraden Franz Posch 
sen. gestiftet) sorgten für ein besonders 
stimmungsvolles Ambiente.  
Das Rahmenprogramm wurde von den 
Kameraden des ÖKB Bad Gams, von  
DJ MarRes (Mario Resch), dem Wiki- 
Kindergarten, dem Männergesangver-
ein Bad Gams (Leitung: Prof. Harald 
Schaut) sowie der Marktmusikkapelle 
Bad Gams (Leitung: Georg Lampl), 
Christian Isak und Richard Wölkard 
gestaltet. 

Der ÖKB Bad Gams mit Obmann Erich 
Resch bedankt sich bei allen Gönnern 
und Mitwirkenden. 

 / 

HIRSCHEN-APOTHEKE

Ihre Apotheke

AM 

Deutschlandsberg

 
 

ECKHARD BRAND KG

Bei Fragen zu unserer 

Apotheken-Kosmetik sind Sie bei 

Frau Edith Harling in 

den besten Händen.

Reservierungen erbeten unter 0660 / 761 42 74

Mi, 6. März 2019  
ab 18.00 Uhr

Herings-    
     SCHMAUS
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ADVENTFEIER  
MIT ADVENTMARKT 
Am ersten Adventsonntag veranstal-
tete der Pfarrgemeinderat St. Oswald 
im Freiland seine traditionelle Ad-
ventfeier mit Adventmarkt. Die stim-
mungsvolle Messe mit Segnung der 
Adventkränze wurde von Kaplan Mag. 
Zapiór Wojciech zelebriert und vom 
Chor Osterwitz unter der Leitung von 
Dr. Anneliese Pongratz musikalisch 
umrahmt. 
Mit besinnlichen, lustigen und mu-
sikalischen Beiträgen stimmten die 
Kinder der Volksschule Kloster mit 
ihren Lehrern Ulla Beust, Daniela 
Rieger, Ursula Doppelhofer und Tho-
mas Moser sowie die Musikschüler 
mit ihren Musikschullehrern Sandra 
Masser-Körbisch und Robert Ortha-
ber in den Advent ein. Ein großer 
Dank gilt allen, die für den Advent-
markt so liebevoll gebastelt und 
Kekse gebacken haben sowie allen 
fleißigen Helfern.

STERNSINGER
Viele Mädchen und Jungen unserer Gemeinde beteiligten sich wieder an der traditionellen Dreikönigsaktion. Am Foto die über 
40 Kinder des Pfarrverbandes Bad Gams-Stainz, die an zwei Tagen im Ortsteil Bad Gams unterwegs waren, um für Notleidende zu 
sammeln sowie die Sternsinger in der Pfarre St. Jakob in Freiland (li.), welche am Silvestertag in ihrer Pfarre in 3 Gruppen zu je 
4 Kindern, die von Hans Klug, Maria Luise Reinisch und Marianne Kohler begleitet wurden, unterwegs waren. Allein hier konn-
ten 740,45 Euro für die Entwicklungshilfe auf den Philippinen gesammelt werden.

© Roswitha Leitl

Bei der Jahreshauptversammlung der 
FF Wildbach im Gasthof Klapsch konnte 
HBI Gert Kleindienst nach einem ar-
beitsintensiven Jahr eine sehr zufrie-
denstellende Bilanz ziehen, insgesamt 
wurden bei 370 Tätigkeiten 8.955 Stun-
den zum Wohle der Allgemeinheit auf-
gewendet. Besonders prägend für die FF 
Wildbach war die Festveranstaltung »90 
Jahre FF Wildbach«, bei der die neuen 
Räumlichkeiten, der von den Wehrka-
meraden errichtete Ausstellungspavil-
lon mit den alten Feuerwehrwagen und 
alten Gerätschaften sowie die Chronik 
von Feuerwehrhistoriker HBI d. V. Alois 
Gritsch präsentiert wurden.  
Für die Förderung der Jugend wurden 
427 Stunden (11 Übungen, 65 Einsätze) 
aufgewendet. 

ANGELOBUNG ZUM FM
Mathias Pommer und Christian Spari

BEFÖRDERUNGEN 
Lisa Marie Steirer zum PFM,  
Markus Winkler und Lukas Fauland 
zum OFM, Manfred Leski zum HFM

AUSZEICHNUNGEN
•  Steir. Katastrophenhilfe-Medaille: 

OBI Andreas Herk, LM d. V. Christian 
Herk, HFM Patrick Spari, BM Benja-
min Strauß, OFM Markus Winkler 

•  Verdienstzeichen des Landesfeuer-

wehrverbandes Stufe III: 
LM d. V. Christian Herk

• Verdienstzeichen des Bereichsfeuer- 

wehrverbandes Stufe III:   

LM d. V. Patrik Sprinz, BM Benjamin 
Strauß, LM Wolfgang Garber

•  Medaille für 50-jährige Tätigkeit im 

Bereich des Feuerwehrwesens:  
EHLM Josef Fail

• Verdienstzeichen des Landesfeuer- 

wehrverbandes Stufe II: HLM Franz 
Amreich

FF WILDBACH
8.955 Gesamtstunden zum Wohle der Allgemeinheit
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HOHE FESTTAGE 

NOVEMBER 2018 

GEBURTSTAGE 
Kantner Stefanie, Hollenegger Straße (100)
Groß Justine, Feldbaum (90)  
Wallner Johann, Glashüttenstraße (90) 
Kiegerl Gottfrieda, Rostock (85)  
Lehnert Hermann, Norbert-Ehrlich- 
Siedlung (85)  
Pölzler Josefa, Bad Gams (85)  
Sagmeister Maria, Müllegg (85)  
Sommer Margarete, Bergegg (80)

GOLDENE HOCHZEITEN 
Enzi Christine und Thomas, Hochholzweg 
Huber Hannelore und Franz, Lindenweg 
Leski Maria und Franz, Lindenweg 

DEZEMBER 2018 

GEBURTSTAGE 
Hubmann Christine, Forstgartenstr. (100)
Zmugg Gertrude, Hollenegger Straße (95)
Eberhardt Helga, Obere Schmiedgasse (90) 
Högler Alois, Greim (90)
Kleinhapl Stefanie, Feldbaum (90)  
Siderits Maria, Muraufeld (90)
Maffeis Christine, Neue Heimat (85)  
Kogler Franz, Vochera am Weinberg (85)
Tschuchnig Josef, Fichtenweg (85)
Drausnik Alfred, Hollenegger Straße (80) 
Manzenreither Ernest, Wildbacher Str. (80) 
Plank Gertrude, Pflegerweg (80) 
Ritzinger Otto, Schulgasse (80)  
Robia Margaretha, Am Sonnenhang (80) 
Roth Herma, Glashüttenstraße (80) 

DIAMANTENE HOCHZEIT 
Schrittwieser Josefa und Josef, Bergegg

GOLDENE HOCHZEITEN
Lierzer Josefine und Erich, Schilcherweg
Niederl Erika und Franz, Bad Gams
Robia Margaretha und Siegfried,  
Am Sonnenhang
Schwarzl Herta und Gottfried,  

Pflegerweg

JÄNNER 2019

GEBURTSTAGE
Neuhold Maria, Hollenegger Straße (95)
Edegger Karl, Oberlaufenegger Str. (85)
Hiebler Anton, Grazer Straße (85)  
Kainz August, Dr.-Hans-Kloepfer-Weg 
(85) 
Mörth Maria, Flurweg (85)   
Painsi Alois, Bäckerweg (85) 
Stroißnik Maria, Wolfgangiweg (85)
Gallob Gerhard, Niedergams (80)  
Giulani Gottfried, Wildbacher Str. (80) 
Gröblbauer Dorothea, Vochera (80)  
Jauk Anton-Vinzenz, Hollenegger Str. (80) 
Kiegerl Paula, Kruckenberg (80) 
Klug Maria, Rettenbach (80) 
Koch Heinrich, Leibenfelder Straße (80)
Koch Norbert, Grazer Straße (80)  
Lind Elisabeth, Sallegg (80) 
Schuster Josef, Wildbachberg (80)

GOLDENE HOCHZEIT  
Steinbauer Irmgard und August,  

Feldbaum

Bürgermeister Mag. Josef Wallner und die Gemeinderäte wünschen alles Gute!

HOSPIZ MACHT SCHULE

Nach der erfolgreichen Ausbildung 
»Hospiz macht Schule« – konzipiert 
und angeboten vom Hospizverein 

Steiermark – bieten zwei engagierte 
Mitarbeiterinnen des Volkshilfe Seni-

orenzentrums, Martina Schmid und 
Christine Hütl, Kindern und Jugend-
lichen die Möglichkeit, sich in einem 
geschützten Rahmen mit den heraus-
fordernden Lebensthemen Krankheit, 
Abschied, Tod und Trauer auseinander-
zusetzen. Das Seniorenzentrum suchte 
hierfür nach passenden Pilotschulen, 
welche mit der Volksschule Kloster, der 
PNMS Sternschule Dlbg. und der HLW 
Dlbg. rasch gefunden wurden. Haus-
leiterin Hildegard Ehmann-Krois freut 
sich, dass sich bereits weitere Schulen 
zur Teilnahme an diesem tollen Projekt 
gemeldet haben.

8530 Deutschlandsberg
Tel.      03462 / 2883–0

www.hillebrand.st

8430  Leibnitz
Tel. 03452/82525

www.powoden.at

Frauental • Deutschlandsberg
Tel.: 0664 / 54 14 244

Innenausbau – Malerei
Parkett – Bodenbeläge – Raumausstattung

Sonnenschutz – Fassadengestaltung

Telefon: 0 34 62 / 43 74
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EHRUNG FÜR ZIVILCOURAGE
HLM Peter Gröblbauer, LM d. V. Mario Resch und HFM Sieg-
fried Kriebernegg der Feuerwehr Bad Gams wurden vom  
Kuratorium Sicheres Österreich der Landespolizeidirektion 

Steiermark für ihr vorbildliches Verhalten in einer Ausnah-
mesituation geehrt. Die drei Kameraden beobachteten auf of-
fener Straße, dass eine Polizeibeamtin von zwei streitenden 
Privatpersonen in eine bedrohliche Situation geriet, eilten 
ihr zur Hilfe und unterstützten die Beamtin bis zum Eintref-
fen der Polizeistreife. 

©FF Bad Gams, Polizei 

ADVENTMARKT DER MOSAIK TAGESWERKSTÄTTE
Dem Team der Mosaik Tageswerkstätte mit ihren Klienten war 
es ein besonderes Anliegen, bei ihrem Adventmarkt Zeit mit-
einander zu verbringen und sich gemeinsam auf den Advent 
einzustimmen.  
Ein Stand des Hospizteams sowie der TaB Deutschlandsberg 

ergänzten die Ausstellung und die Mosaik Konditorei ver-
wöhnte die Gäste mit köstlichem Gebäck. 

WEIHNACHTLICHE BENEFIZVERANSTALTUNG
Die Familie Spieler lud im Advent wieder zur Benefizveranstal-
tung »Advent in der Rauchkuchl« und bedankt sich bei allen, 
die spendeten sowie bei allen Mitwirkenden, die halfen, diesen 
stimmungsvollen Abend zu gestalten.  
Karl Oswald und Franz Spieler trugen besinnliche und lustige 
Gedichte vor, die Freiländer Kinder Mattheo, Sarah, Felix,  
Florian und Johannes mit Vater Christian sowie die Sing-
gruppe »Alle Viere« mit Gabi, Martina, Harry und Erich sorg-
ten für die schöne musikalische Umrahmung. Zudem wurden 
die Besucher mit Köstlichkeiten, wie hausgemachtem Kletzen-
brot von Margareta Spieler, verwöhnt. Insgesamt konnten dem 
Hospizverein  € 900,–  überreicht werden. 
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ADVENTKRANZWEIHE UND 
LICHTERBAUMENTZÜNDUNG

Am Vorabend zum 1. Adventsonntag 
zelebrierte Kaplan Mag. Zapiór  
Wojciech die heilige Messe im Orts-
teil Osterwitz. Nach der Segnung der 
Adventkränze wurden die Lichter am 
Christbaum auf der Gemeindewiese 
feierlich entzündet, Osterwitzer Kin-
der brachten adventliche Lieder und 
Gedichte vor und der Musikverein 
Osterwitz ließ stimmungsvolle Weih-
nachtslieder erklingen. Gruß- und 
Dankesworte kamen von Bürgermeister 
Mag. Josef Wallner und Ortsteilvertre-
terin Mag. Patrizia Pobernel.  
Der Abend endete mit einem gemüt-
lichen Beisammensein bei Glühwein, 
Tee und Kletzenbrot im Gemeindezen-
trum.  

SENIORENWEIHNACHTSFEIER
Bürgermeister Mag. Josef Wallner freute sich, bei der Seniorenweihnachtsfeier in 
der Koralmhalle viele Gäste aus allen Ortsteilen begrüßen zu dürfen. Für die stim-
mungsvolle musikalische Umrahmung sorgten die Kantorei Graz unter der Leitung 
von Karl Schmelzer-Ziringer sowie das Orchester der Musik- und Kunstschule 

Deutschlandsberg unter der Leitung von Dir. Mag. Christian Leitner.

HOSPIZTEAM DEUTSCHLANDSBERG SUCHT MITARBEITER

Wenn jemand schwer erkrankt, sind sowohl der Erkrankte als auch die Angehö-
rigen plötzlich mit vielen kleinen und großen Verlusten konfrontiert. In dieser 
Zeit kann es sehr hilfreich und tröstlich sein, einen Menschen an seiner Seite zu 
haben, der einen ein Stück weit begleitet, zuhört – einfach da ist. Barbara Weber 
ist Mitarbeiterin beim Hospizverein Steiermark und begleitet Menschen ehren-
amtlich mit viel Herz in ihrer letzten Lebensphase.  
Für Menschen, die die Hospizidee ebenfalls unterstützen möchten, startet im Juni 
in Deutschlandsberg ein Hospizgrundseminar, um das notwendige Rüstzeug für 
diese herausfordernde Tätigkeit zu erlangen. 

Nähere Infos unter T: 0664 / 401 64 65 oder deutschlandsberg@hospiz-stmk.at

BUNT GEMISCHT

www.pinter-gmbh.atErreichbar 0-24 Uhr 03462 / 29 07

Nelkengasse 1-3
Deutschlandsberg

Die Floristen
mit den besonderen
Ideen – 

Deutschlandsberg - Bad Gams 
Eibiswald - Frauental  - Lannach 
Leibnitz -  Schwanberg - Stainz 
St. Stefan - Voitsberg - Wies

Die Bestatter
mit Kompetenz und 
Erfahrung - 

Alles aus einer Hand ! Auf einem Standort mit
noch mehr Auswahl u. 
fair
flowers
fair plants !



52

BUNT GEMISCHT

STADTKAPELLE DEUTSCHLANDSBERG 

Bei der Jahreshauptversammlung und Neujahrsfeier der Stadt-
kapelle Deutschlandsberg konnte Obmann Hansjörg Arndt auch 
Vizebgm. Anton Fabian und Ehrenkapellmeister Franz Maurer 
begrüßen. Nach dem Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr 
2018 samt Bezirksmusikfest und Ausflug nach Südtirol, wies 
Kapellmeister Gerhard Absenger bei den Vorhaben 2019 beson-
ders auf das erste Highlight, das Frühjahrskonzert »Cinema &  

TV in Concert« mit den größten Hits aus Film und Fernsehen, 
von »Spiel mir das Lied vom Tod« über »Herr der Ringe« bis 
»Wetten, dass ...?« und »Traumschiff« am 6. April 2019 im  

Bundesschulzentrum hin.  
Abschließend bedankte sich die Vereinsführung bei den 82 Mit-
gliedern für ihren großartigen Einsatz sowie bei allen Sponsoren. 

ATEMSCHUTZLEISTUNGSPRÜFUNG

Bei der Atemschutzleistungsprüfung der Bereichsfeuer-
wehrverbände Deutschlandsberg und Leibnitz in Wolfs-
berg im Schwarzautal nahmen auch Kameraden der  
FF Bad Gams und der FF Deutschlandsberg mit je einem 
Trupp in der Kategorie Bronze teil. 
Feuerwehrmann Johannes Prietl von der FF Deutsch-
landsberg übernahm bei beiden Bewerbsgruppen die 
Position des Gruppenkommandanten. Am Ende des 
Prüfungstages konnten ABI Karl-Heinz Hörgl und OBI 
Martin Godl ihren Kameraden zu dieser erfolgreichen 
Leistung gratulieren und das Atemschutzleistungsab- 
zeichen in Bronze überreichen.

WEIHNACHTSFREUDE

Die Kinder der Volkshilfe-Kinderkrippe am Kloepfer-
weg bereiteten den Bewohnern des Betreuten Wohnens II  
der Volkshilfe Steiermark am Ringweg mit ihren selbst 
bedruckten Stofftaschen eine vorweihnachtliche Freude. 
Bei der Überbringung der Geschenke wurden gemein-
sam Advent- und Weihnachtslieder gesungen und es gab 
leckere Kekse, die als Überraschung für die Kinder von 
einer Bewohnerin gebacken wurden.

SILVESTERWANDERUNG 

Gottfried Röxeis, geschäftsführender Vorsitzender des Pfarrge-
meinderates St. Jakob in Freiland, konnte 19 Bewegungsfreudige 
aus dem gesamten Pfarrverband bei der traditionellen Silvester- 
wanderung von der Hebalm auf den Bärofen begrüßen.  
Beim Gipfelkreuz hielt Pfarrer Mag. István Holló eine besinnliche 
Andacht und nach einer kurzen Stärkung ging es zurück zum 
Ausgangspunkt. Die schöne Wanderung endete mit einer warmen 
Mahlzeit im Gasthaus Rehbockhütte. 
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MUSIKVEREIN OSTERWITZ

Der Musikverein Osterwitz startete 
schwungvoll in das neue Jahr. Am 
Neujahrstag wurde die hl. Messe fei-
erlich umrahmt und anschließend 
wurden am Dorfplatz musikalische 
Neujahrswünsche überbracht. Bei der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung 
gab es neben den Berichten von Ob-
mann Alois Pobernell, Kapellmeister 
Mary Pobernel und Ehrengästen auch 
eine Neuwahl. Christian Rämbitsch 
(2. v. re.) wurde als Obmann-Stellver-
treter einstimmig in den Vorstand 
gewählt. Der Musiverein lädt am 13. 
April 2019 um 19.30 Uhr zu seinem 
Frühjahrskonzert in der Halle der FF 
Osterwitz bzw. am 12. April 2019 um 
19.30 Uhr zur öffentlichen General-
probe ein.

ÖKB BAD GAMS

Bei der Jahreshauptversammlung des 
ÖKB Bad Gams im Gasthaus Nabernik 
konnte Obmann Erich Resch neben den 
Kameraden auch Ehrengäste wie Bgm. 
Mag. Josef Wallner, Vizepräs. Johann 
Harrer, Hauptbezirksobmann von Möd-
ling, Alexander Gindl und Ehrenob-
mann Franz Lambauer begrüßen.  
Beim Jahresrückblick wies er vor allem 
sehr stolz auf die 160-Jahr-Feier sowie 
den Adventmarkt »Adventzauber« an 
den vier Wochenenden vor Weihnach-
ten hin, die zwar sehr arbeits- und 
zeitintensiv waren, aber bei der Bevöl-
kerung großen Anklang fanden. 

SENIORENSCHITAG UND 
SCHNEESCHUHWANDERUNG

Die Wandersaison 2019 des ÖAV Dlbg. 
wurde mit einem Seniorenschitag und 
einer Schneeschuhwanderung auf 
der Weinebene eröffnet und der von 
Alpinreferent Robert Erhart gelenkte 
AV-Bus war bis auf den letzten Platz 
besetzt. Während eine Gruppe dem 
Schifahren huldigte und ein Teilneh-
mer zum Moschkogel wanderte, wurde 
die Gruppe der Schneeschuhwanderer 
von Maria Schmitt zum Jägerkreuz 
beim Jagdhaus Straßerhalt geleitet.  
Als Abschluss stärkten sich alle  
Teilnehmer gemeinsam im  
Gasthaus Weinofenblick.

WEIHNACHTSKONZERT 

Nach dem Einmarsch des Jugendblasorchesters unter der Leitung von Kapellmeister-Stv. Gustav Prattes freute sich Obmann 
Georg Lampl, zahlreich erschienene (Ehren-)Gäste begrüßen zu dürfen. Anschließend überraschten Kapellmeister Harald  
Lederer und seine Musiker beim knapp 150-minütigen Weihnachtskonzert mit einem überwältigenden, klangvollen Melodien- 
strauß. Die Marketenderinnen Veronika und Christine Maierhofer führten charmant durch das Programm und der Schilcherland-
chor unter der Leitung von Annemarie Rauch rundete den Hörgenuss ab. Das Publikum zollte mit einem nicht enden wollenden  
Applaus seine Hochachtung für den gelungenen Konzertabend. 
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Tel.: 03463 / 3107 • Fax: 03463 / 3107 - 4 • Mobil: 0676 / 4124698 • 0676 / 9310700
www.kuerbiskernoel.at • t www.genusshof.com • E-Mail: farmer-rabensteiner@kuerbiskernoel.at

Jetzt schon an Ostern denken – 
etwas Besonderes schenken!

Geschenke machen Freude – Genuss verschenken
Besondere Geschenke vom 

Erlebnis- und Genusshof Farmer-Rabensteiner

Auf über 250 mf 2  kann man in den verschiedenen Räu-
men die Geschenkidee – das besondere Ostergeschenk – ent-
decken: Kulinarikraum, Genussraum, Bäuerliches Handwerk, 
Heukunst, Essigkeller, Schilcherkeller und Keramikstub`n.

Unzähligge AuAuszszeieichchnunungen überzeugen von der Qua-
lili ätä dtder Produkte! 3-maliger GenussKrone Österreich Sieger,
Ölkaiser, Bester Genussladen, Genuss-Kronen-Finalist, Natio-
nensieger, Prämierter Kernölbetrieb, Alpen-Adria-Sieger, Pro-
duzent des Jahres sowie Gold-, Silber- und Bronze-Prämierun-
gen sprechen für die Produkte und den Betrieb.

Besuchen Sie Bad Gams, besuchen Sie den Erleb-
nis- und Genusshof Farmer-Rabensteiner vlg. Graf
und genießen Sie die Produktvielfalt! 

Schilcherkeller: Die gemeinsame Vermarktung unserer 
Bauern kann sich sehen lassen – 20 bäuerliche Betriebe
bieten die besten Weine, Schnäpse, Liköre und Säfte an.
Bäuerliches Handwerk: 35 Künstler stelellelenn hihierer ddiie 
wunderbarsten Handararbebeititenen zzu bbester Qualität aus.

Bad Gamser Osterausstellung 
am Genusshof Farmer-Rabensteiner vlg.Graf

Die Osterausstellung findet ab 9. MÄRZ
BIS ZU DEN OSTERFEIERTAGEN statt.

TÄGLICH VON 8 – 18 UHR!
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Mit 3 Brandeinwätzen und 80 techni-
schen Einsätzen war das Jahr 2018 ein 
durchschnittliches Einsatzjahr.  
Nach dem umfassenden Jahres- und  
Finanzbericht gab es Angelobungen 
und Beförderungen.

ANGELOBUNG
•  der Probefeuerwehrmänner  

Eric Gönitzer, Paul Krasser

BEFÖRDERUNGEN
•  der Jungfeuerwehrmänner:  

Marco Godl, Felix Kellner, Maxi-
milian Kellner, Tobias Wonesch, 
Manuel Reinisch, Marvin Fabian, 
Benjamin Kleinhappel

•  zum Hauptlöschmeister:  
die Oberlöschmeister Mario Posch 
und Barbara Größbauer 

AUSZEICHNUNGEN
•  Medaille für 25-jährige verdienst-

volle Tätigkeit:  
HBM Werner Müller, HLM Josef 
Kraxner, HLM Johann Kinasz,  
HFM Franz Feibel, HFM Johann  

Leskovar, HFM Christian Krieber-
negg, HFM Siegfried Kriebernegg, 
HFM Bernd Edegger, HFM Gerald 
Riedl

•  Medaille für 40-jährige verdienst-

volle Tätigkeit: HBI Ernst Größ-
bauer, HFM Oswald Reinisch,  
HFM Heinrich Gstarz

•  Medaille für 50-jährige verdienst-

volle Tätigkeit: HFM Johann Isak
•  Tierschutzmedaille in Bronze:  

HBM Alfred Fabian, HLM Mario Posch
•  Verdienstmedaille des Landesfeuer-

wehrverbandes der 1. Stufe:  

FKUR Mag. Msgr. Franz Neumüller
•  Verdienstkreuz des Bereichsfeuer-

wehrverbandes in Bronze:  

FA Dr. Werner Ernst Salmhofer 
•  Verdienstzeichen des Landesfeuer-

wehrverbandes der 3. Stufe:  

OBI Martin Godl

Eine besondere Ehrung gab es für  
Alois Gritsch, er wurde einstimmig 
zum Ehrenhauptbrandinspektor der 
Feuerwehr Bad Gams ernannt.

FREIWILLIGE FEUERWEHR BAD GAMS 

HBI Ernst Größbauer berichtete bei der Wehrversammlung, dass die FF Bad Gams im 

Vorjahr 11.204 Gesamtstunden für die Sicherheit der Bewohner von Bad Gams leistete. 

SILVESTER AUF DEM  
GROSSEN SPEIKKOGEL

Eine Gruppe von Alpenvereinsmit-
gliedern fand sich auf dem Parkplatz 
Grünangerhütte ein, um am Silves- 
tertag die Koralpe zu erkunden. 
Zuerst ging es entlang der eisigen 
Forststraße zur Bärentalalm, wo sich 
die Gruppe teilte. Während sich eine 
Partie im Bereich Loskogel und Grün-

angerhütte bewegte, zog es die zweite 
Gruppe über den Erlensteig und das 
Steinerne Mandl hinauf zum Großen 

Speikkogel (2 140 m). Eisiger Wind 
wehte den Wanderern ins Gesicht, 
aber trotz Nebels herrschte auf dem 
Gipfel reges Treiben.

25 JAHRE CHOR OSTERWITZ

Der Chor Osterwitz mit Chorleiterin  
Dr. Anneliese Pongratz lud anlässlich 
seines 25-jährigen Jubiläums vor 
Weihnachten gemeinsam mit dem 
Kirchenchor Bad Gams unter der 
Leitung von Dr. Wolfgang Lederer zu 
einem Adventkonzert in die Osterwit-
zer Kirche. Unter den Gästen war auch 
Bürgermeister Mag. Josef Wallner, der 
zum Jubiläum des Chores gratulierte 
und sich für das langjährige Engage-
ment des Chores bedankte.



Österreichische Post AG
PZ 08Z037783P
Stadtgemeinde Deutschlandsberg,  
Hauptplatz 35, 8530 Deutschlandsberg


